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Votum für Ansgar Rinder 
Wahlausgang in Mühltal widerspricht dem 

Trend in Hessen 

MÜHLTAL (rr). Entgegen dem 
Trend in Hessen, wo die CDU 
bei den Kommunal- und Kreis­
tagswahlen erhebliche Stim­
menverluste hinnehmen mußte, 
hat die CDU Mühltal 6,8 
Prozent zugelegt. Dies scheint 
eindeutig das Verdienst ihres 
Spitzenkandidaten, B ürgermei­
ster Ansgar Rinder, gewesen zu 
sein. Die SPD, die mit ihrem 
Gegenkandidaten Gernot 
Runtsch ins Rennen ging, 
mußte einen Stimmenverlust 
von 3,2 Prozent gegenüber der 
Kommunalwahl 1985 hinneh­
men. 
Daß die Wähler in Mühltal 
ganz bewußt Ansgar Rinder 
ihre Stimme gegeben haben, 
geht auch daraus hervor, daß 
die CDU 46,67 Prozent der 
Stimmen für das Gemeindepar­
lament erhielt, die gleichen 
Wähler für den Kreistag aber 
nur 39,01 Prozent ihrer 
Stimmen der CDU gaben. 
80 Prozent der Wahlberechtig­
ten gingen in Mühltal zur Urne, 
das waren 2,8 Prozent mehr als 
vor vier Jahren. 
Die F.D.P erhielt nur 4,84 

Prozent der Stimmen für das 
Gemeindeparlament, wurde 
aber mit 6 Prozent der Stimmen 
in den Kreistag gewählt. Hier 
zeigt sich, daß offensichtlich 
F.D.P Wähler ihre Stimme bei 
der Kommunalwahl dem CDU 
Kandidaten Rinder gaben. 
Besonders ärgerlich für die 
F.D.P. ist dabei, daß ihr nur 
ganze 12 Stimmen an der 5-
Prozent-Hürde gefehlt haben 
und damit am Wiedereinzug 
ins Gemeindeparlament. 
Die GRÜNEN haben erneut 3 
Prozent zugelegt und sind mit 
13,66 Prozent dritte Kraft in 
der Gemeindevertretung. Ihren 
absoluten Stimmenanteil 
konnten sie von 765 auf 1024 
erhöhen. 

Die DKP, die in Mühltal nur für 
den Kreistag . kandid1erte, 
erhielt mit 59 Stimmen (0,8%) 
43 Stimmen mehr als bei der 
Kreistagswahl 1985. 
Eine Freie Wählergemein­
schaft, die zur Kommunalwahl 
1985 noch 4 ,6 Prozent der 
Stimmen errang, war in diesem 
Jahr nicht mehr angetreten. 

25 Jahre an der Spitze 
Willi Göckel leitet größten Mühltaler Verein 

NIEDER-RAMSTADT (mp). garet Neunhoeffer. Altbürger-
25 Jahre ist Willi Göckel Vor- meister Willi Späth ging, wie 
sitzender des TSV Nieder- auch viele andere Gratulanten, 
Ramstadt. Unter seiner Leitung auf lange Jahre des gemeinsa­
wurde der Verein zu einem men Weges ein. Gewürdigt 
vielseitigen Dienstleistungsbe- wurden dabei mehrfach die 
trieb in Sachen Sport und Frei- Leistungen von Willi Göckel, 
zeit. Von einer 350 Mitglieder vor allem im Sportstättenbau. 
zählenden Gemeinschaft bei 
der Übernahme des Vorsitzes, 
ist der Verein heute auf eine 
über 1.500 Mitglieder starke 
Gemeinschaft angewachsen. 
Neben den elf Sparten im 
sportlichen Bereich verfügt der 
TSV auch über kulturelle An­
gebote. 
Jetzt hatte der Verein zu Ehren 
von Willi Göckel ins Chaussee­
haus Nieder-Ramstadt geladen. 
Zahlreiche Vertreter aus Sport­
und Kommunalpolitik waren 
der Einladung des TSV gefolgt. 
Im Mittelpunkt der Feier stand 
die Auszeichnung Göckels 
durch den Spr rtkreis Darm­
stadt, der ihm durch seinen 
zweiten Vorsitzenden Georg 
Beringer die Verdienstplakette 
in Gold überreichte. 
Die Laudatio hielt die stellver­
tretende TSV-Vorsitzende Mar-

Sein Wirken wurde von der Ge­
meinde Mühltal bereits früher 
mit der Vereins- und Verdienst­
plakette gewürdigt. Vom Land 
Hessen erhielt er den Landes­
ehrenbrief, und vom Landkreis 
die Sportplakette. 
Der stellvertretende Vorsitzen­
de des TSV, Ernst Reibold, 
hatte die lange Liste der Ehren­
gäste aufgerufen, darunter 
Landrat Dr. Hans Joachim 
Klein, den Ersten Kreisbeige­
ordneten Dietmar Schöbet, Ge­
meindevertretervorsteher Rolf 
Wenzel, Bürgermeister Ansgar 
Rinder und Ehrenmitglieder 
des Vereins mit dem Ehrenvor­
sitzenden Hans Mehr an der 
Spitze. 
Umrahmt wurde die Feier von 
Ellen Neunhoeffer auf der 
Querflöte. 

Ärger mit dem Auto? 
Kommen Sie zu uns!!! 

Wir stehen Ihnen mit unserem Service 
zur Verfügung. 

• Kfz-Instandsetzung aller Typen
• Kfz-Ankauf aller Unfallwagen

Hungsberg & Steffan GmbH 
Steinbruchweg 17, 6105 Ober-Ramstadt 

Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr, Sa.9-13 Uhr, Tel. 06154/1007 

SPD Mühltal fährt nach 
Budapest 

Griechenland. MÜHLTAL (mp). Zu einer 
achttägigen Reise nach Buda­
pest lädt die Mühltaler SPD 
ihre Mitglieder ein. Vom 19. 
bis 26. August dauert die Fahrt 
mit dem Bus. Etappenziel des 
ersten Tages ist Wien, wo am 
nächsten Morgen eine Stadt­
rundfahrt geboten wird. Der 
Rest des Tages und die Nacht 
stehen zur freien Verfügung. 
Die Weiterreise nach Budapest 
erfolgt mit dem Tragflügelboot 
auf der Donau. Am Abend des 
dritten Tages soll Budapest er­
reicht werden. Auch hier ist am 
folgenden Tag eine große 
Staddtrundfahrt und abends 
eine Weinprobe im Burgenvier­
tel vorgesehen. Falls noch 
Devisen übrig sind, kann man 

sie dann im Budapester Spiel­
kasino auf den grünen Filz 
setzen. 
Weiter wird in Budapest die 
Teilnahme an einem Folklore­
Programm geboten und am 
sechsten Tag eine Fahrt zum 
Plattensee mit Pußta-Pro­
gramm. Über Sopron, an der 
Grenze zur Wachau, gelangt 
die Gesellschaft nach Maria 
Taferl, wo in einem Luxushotel 
hoch über der Donau letztmals 
genächtigt wird. Über Kloster 
Melk wird die Heimreise nach 
Mühltal angetreten. 
Anmeldungen zur Reise nimmt 
Rolf Wenzel, Mühlstraße 84 in 
Nieder-Beerbach entgegen. 
Freunde und Bekannte sind 
ebenfalls willkommen. 

Sagenha� 

f amilienfreundlich. 

TRANSEUROPA SCHARNOW 

Vereinsplakette für 
Jakob Göckel 

KORFU GReCdla. Corcyra 
ßeach, Bucht von Gouvia. Dieses 
Mittelklasse-Hotel ist ideal für 
Familien mit Kindern. Doppel­
zimmer, Dusche/WC, Balkon. 
2 Wochen Halbpension mit Flug 
pro Person 
ab Frankfurt 1404 _

KRETA GReCdla. Creta Sun, 
Gouves. Modernes Hotel inmit­
ten einer Gartenanlage. Viel 
S.port und Unterhaltung. Doppel­
zimmer, Dusche/WC, Balkon. 
2 Wochen Halbpension mit Flu� 
pro Person 

:� bt�tgart 15 2 8.-
NIEDER-RAMSTADT (mp). 
Einmütig habe der Ausschuß 
auf Antrag der Interessenge­
meinschaft der Nieder-Ram­
städter Vereine bereits im ver­
gangenen Juni die Verleihung 
einer der höchsten Auszeich­
nungen der Gemeinde Mühltal 
an Jakob Göckel beschlossen, 
unterstrich Dr. Claus Walther, 
Vorsitzender des Kultur- und 
Sozialausschusses der Gemein­
de. Er schilderte in seiner 
Lobrede das doppelte Engage­
ment von Jakob Göckel, der 
1951 Mitbegründer der Orts­
gruppe Nieder-Ramstadt im 
Odenwaldklub war und zudem 
lange Jahre im Gesamt-Oden­
waldklub als Wanderwegewart 
für die Bezeichnung und Un­
terhaltung der Wanderwege im 
Odenwald zuständig gewesen 
ist. 
Im Obst- und Gartenbauverein 
Nieder-Ramstadt sei Jakob 
Göckel seit 1985 Vorsitzender, 

Was die Sänger­

vereinigung vor

hat 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
An ihrer Hauptversammlung 
legte die Sängervereinigung 
1890 Nieder-Ramstadt bereits 
Veranstaltungen für das laufen­
de Jahr fest. So soll am 22. 
April ein Konzert unter Beteili­
gung des gemischten Chores, 
des Frauenchores, der Lohfin­
ken und der Mühltal-Lerchen, 
sowie des Mandolinenorche­
sters Eberstadt und einer Soli­
stin stattfinden. Für den 15. Juli 
ist ein Grillfest geplant. An der 
Nieder-Ramstädter Kerb im 
August will sich der Verein 
ebenfalls beteiligen und am 22. 
Novembef (Buß- und Bettag) 
soll ein gemütliches Vereins­
treffen im Bürgerzentrum ar­
rangiert werden. 

nachdem er zuvor schon jahr­
zehntelang eine treibende Kraft 
gewesen sei. Beide Tätigkeiten 
habe Göckel mit persönlichem 
Einsatz für Natur-, Land­
schafts- und Umweltschutz 
verbunden, sagte Dr. Walther. 
Bürgermeister Ansgar Rinder 
bezeichnete den Verbandstag 
des Kreisverbandes der Obst­
und Gartenbauer im Bürger­
zentrum Nieder-Ramstadt als 
den geeigneten Rahmen für die 
Ehrung von Jakob Göckel, der 
die Vereinsplakette der Ge­
meinde Mühltal in Bronze 
erhielt. Damit wurden seine be­
sonderen ehrenamtlichen Ver­
dienste anerkannt. 

ab DM • 
ab Stuttgart ab DM 1394,- ab Frankfurt ab DM 1548,-
Bis zu 100 % Kinderermäßigung. ab Saarbrücken ab DM 1558,-

Bis zu 100% Kinderermäßigung. 

Sie haben es sich verdient. 
Urlaub mit der TUI. 

Die Glückwünsche der Ver­
sammlung und der Kreisverei-
ne sprach Kreisvorsitzender �=====================:.i
Volker Schlindwein aus. Er sah r 

Reisebüro Traisa 
Goethestraße 13 • Telefon 06151 / 148210 

\. Montag bis Freitag 15.00 -· 18.00 Uhr �

in der Ehrung von Jakob 
Göckel auch eine Anerkennung 
der Verbandsziele und eine 
Würdigung der Vereinsarbeit. 

HEIMDEKO MACHT RÄUME SCHÖNER 
VERTRIEB: Philipp Fornoff 

- Amselweg 4 {Lohberg) • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt
Telefon O 6151 /14 78 78 0 

Am besten zu erreichen von 7 bis 9 Uhr. 

-- Qualität ist das Gegenteil von Zufall! --

Nutzen Sie den Vorteil 
Beratung bei Ihnen zu Hause! 

Lieferung von Gardinen, Bodenbelägen, Sonnenschutz und Markisen. 

und entscheiden Sie zu Hause! Echte Teppiche und Brücken. 
Unverbindlicher Besuch und Vorstellen von Musterkollektionen. 
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Annahmeschluß für die nächste Ausgabe vom 26.April (Maiausgabe) ist am Donnerstag, dem 20. April 1989 

DAS GANZHEITLICHE 

GESUNDHEITS-KONZEPT 

23.03. Donnerstag 
* Arbeiterwohlfahrt Mühltal

15.00 Uhr, Frauengymnastik im Bürgerzentrum, Vereinsraum

24.03. Karfreitag 
* Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Ramstadt

9 .30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

* Reit- und Fahrverein Traisa
Karfreitagsritt

* Gesangverein "Frohsinn" 1892 Nieder-Beerbach
Karfre�tagswanderung nach Frankenhausen

26.03. Ostersonntag 
* Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Ramstadt

8.30 Uhr, Osterfeier mit Kindergottesdienst, Treffpunkt Gemein­
dehaus
9.30 Uhr, Ostergottesdienst in der Ev. Kirche
10.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in Waschenbach

27.03. Ostermontag 
* Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Ramstadt

9 .30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

28.03. Dienstag 
* Seniorentreff Traisa

15.00 Uhr, Spaziergang in die Heime

29.03. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt Mühltal

14.30 Uhr, Seniorennachmittag im Bürgerzentrum, großer Saal

* Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Ramstadt
14.30 Uhr, "Waschenbachtreff' Alte Schule, Waschenbach

30.03. Donnerstag 
* Arbeiterwohlfahrt Mühltal

15.00 Uhr, Frauengymnastik im Bürgerzentrum, Vereinsraum

01.04. Samstag 
* Sportverein 1911 Traisa

ab 8.00 Uhr, Altkleider- und Papiersammlung in Traisa und
Trautheim bis B 449

* Bahä'i Gemeinde Mühltal
1. - 14.4 Ausstellung "Friedenschancen" im Foyer des Bürger­
zentrums

09.04. Sonntag 

* Anglerverein Traisa
Anangeln

* OWK Traisa
Wandererehrungsfest mit Kurzwanderung

11.04. Dienstag 
* Seniorentreff Traisa

15.00 Uhr,"Das neue Rom", Vortrag von Pfarrer Erich

* Baha'i Gemeinde Mühltal
20.00 Uhr, "Vom Nationalstaat zur Einheit der Menschheit",
Vortrag im Vereinsraum des Bürgerzentrums

12.04. Mittwoch 
* Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 16.00 Uhr Trautheim, Bürgersaal
16.30 - 18.00 Uhr, Traisa, Rathaus

* Vereinigung Trautheimer Bürger
"Die Miniaturen der Manessischen Handschrift", Vortrag von
Dr. Gisela Siebert

18.04. Dienstag 
* AsF Mühltal

20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Gemeindezentrum
Nieder-Beerbach

19.04. Mittwoch 
* Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Uhr, Nieder-Ramstadt, Rathaus

* Jahrgang 1922/23 Nieder-Ramstadt u. Waschenbach
15.00 Uhr Stammtisch im Bürgerhaus Traisa

* Vereinigung Trautheimer Bürger
17 .00 Uhr, Seniorenstammtisch, Restaurant Trautheim

22.04. Samstag 
* Tennisclub Traisa

8.00 Uhr.Arbeitseinsatz an den Tennisplätzen

* Vereinigung Trautheimer Bürger
Fahrt zu Fachwerkhäusern an der Bergstraße und im Odenwald,
Führung Georg Zimmermann

* Sängervereinigung 1890 Nieder-Ramstadt
Chorkonzert mit dem Mandolinenorchester Eberstadt und Soli­
sten im Bürgerzentrum

► Naturheilkundliche Behandlungen
► Biologische Vor- und Nachsorge
► Regenerati'onskuren
► Psychologische Therapie
► Ernährungsberatung
► Gesundheitsseminare

mo 6151/3 35 61 

tta rMm 
Regeneration & Naturheilverfahren 

unter ärztlicher Leitung 

Ambulante Tagesklinik · Rheinstr. 96A • Darmstadt 

Wir machen aus Gutem das Beste 
Gambrinusstr. 20, 6102 Pfungstadt 

* Kleintierzuchtvereiri Traisa 23.04. Sonntag 
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus Traisa, Sän-

Für die Osterfeiertage 
bieten wir verschieden gefüllte 
Rinder- und Schweinebraten. 

gerraum 

02.04. Sonntag 
* OWKTraisa

13.30 Uhr, Halbtageswanderung zum Vivarium

05.04. Mittwoch 
* Bürgermeistersprechstunde

14.30 - 15.30 Uhr, Waschenbach, Alte Schule
16.00 - 17.00 Uhr, Frankenhausen, Gemeinschaftshaus
17.30 - 18.30 Uhr, Nieder-Beerbach, Gemeindezentrum

* OWKTraisa
14.30 Uhr, Kurzwanderung ab Speck
15.30 Uhr, Seniorentreff im Feuerwehrheim

07.04. Freitag 
* Turnverein 1894 Nieder-Beerbach

Radwanderung

08.04. Samstag 
* Baha'i Gemeinde Mühltal

20.00 Uhr, "Gedanken und Lieder für den Frieden", Konzert mit
der Gruppe "Saba" zu Gunsten von UNICEF im Bürgerzentrum

Parfümerie-

* Vogel- und Naturschutzgruppe Traisa
7 .00 Uhr, ab Rathaus Traisa Vogelwanderung

* OWK Nieder-Ramstadt
8.00 Uhr, Rucksackwanderung bei Lindenfels

* OWKTraisa
Rucksackwanderung Eppertshausen-Thomashütte

* Tennisclub Traisa
11.30 Uhr, Saisoneröffnung

25.04. Dienstag 
* Seniorentreff Traisa

15.00 Uhr, "Südafrika (Namibia)" Vortrag von H. Aiff

* Gemeinde Mühltal
19.30 Uhr, öffentliche Gemeindevertretersitzung im Bürgerhaus
Traisa

* Baha'i Gemeinde Mühltal

Wir empfehlen unser reichhaltiges 
Wurstangebot eigener Herstellung aus 

unserem traditionsreichen, 
naturverbundenen landwirtschaftlichen 

Betrieb. 

KURT MÜLLER 
-seit 6 Generationen-

Waschenbacher Mühle 
6109 Mühltal-Waschenbach 

Telefon 06154/4270 

20.00 Uhr, "Umweltschutz und die Beziehung des Menschen zur 30.04.Sonntag
Natur", Vortrag im Vereinsraum des Bürgerzentrums 

26.04. Mittwoch 
* B ürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Uhr, Nieder-Ramstadt, Rathaus

vormals Sf.oJtck 

* OWK Nieder-Ramstadt
9.00 Uhr, Radtour 

* CDUTraisa
20.00 Uhr, Tanz in den Mai, Turnhalle Traisa

Dornwegshöhstraße lO Drogerie 6109 Mühltal/Ndr.-Ramstadt Eckei
Jetzt neue Frühjahrsmodelle in 

Leder für Damen und Herren 
in allen Größen (auch Übergrößen) 

'13escfienf(g,n Sie Ifire Liehen mit einer (.feinen 'duftigen• Jl.ufmer�am{(g,it von uns! 

V{nafd{@!f) 
Le premierparfum 

deCacharel 

Eau de Toilette 
Spray 

30ml 28,50 nur 

MARBERT 
MARBERTMAN 
Edc-Spray 
-nachfüllbar-

24 5020 ml nur 
' 

R
� Holoo&,•eh 

TRANCE Ihr Original 
Loulou-Poster 
bei uns ab. Eau de Toilette Spray 

Eau de Parfum 25 ml 
30 ml Zerstäuber 

27,50 39,90 nur 

nur 

4711 BOSS 
H C G 0 R O S S 

Echt Kölnisch Wasser TH[ FRAGRA�CE FOR Mt� 

Eau de Toilette 
60 ml Spray 

11,75 
Zerstäuber 25 ml 

nur 

22,50 nur 

Pelze zu enorm 
reduzierten Preisen! 

VERKAUF: 
Montag - Freitag tägl. von 10.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 10.00 - 14.00 Uhr. 

langer Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr. 

Verkaufs- u. Versteigerungsbüro 
Dieter F. Kohlpaintner Waldstraße 55

6112 Groß-Zimmern 



April 1989 
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Frohe Ostern wünscht 

Ihre Annahmestelle: 

MÖLLER 
BUCH +SPIEL 

Bachgasse 1-7 
Nieder-Ramstadt 

Ausstellung und 
Vorträge der 

Baha'i-Gemeinde 
MÜHLTAL (eb). Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe "Frie­
denschancen" zeigt die Baha'i­
Gemeinde Mühltal vom 1. bis 
14. April eine Ausstellung zu
diesem Thema im Foyer des
Bürgerzentrums Nieder-Ram­
stadt. Die Ausstellung ist geöff­
net Montag - Freitag von 7 .30
bis 12.30 Uhr und 13.30 bis
17 .00 Uhr. Mittwochs ist bis
18.00 Uhr und freitags bis
12.00 Uhr geöffnet.
Christopher Sprung spricht am
Dienstag, dem 11. April, um
20.00 Uhr im Vereinsraum des
Bürgerzentrums über die Ent­
wicklung "Vom Nationalstaat
zur Einheit der Menschheit".
Der Eintritt ist frei.
Ein weiterer Vortrag von Ulrich
Gollmer aus Hofheim ist am
Dienstag, dem 25. April, eben­
falls um 20.00 Uhr an gleicher
Stelle zum Thema "Umwelt­

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Am Dienstag, dem 11. April 
1989, bietet die Evangelische 
Kirchengemeinede ��nen 
Vortrag zum Thema " Alter 
werden und weiter wachsen" 
an. Frau Jensch, Ehe- und Fa­
milienberatung Darmstadt, 
spricht um 20.00 Uhr im Evan­
gelischen Gemeindehaus, 
Schillerstraße 15 in Nieder­
Ramstadt. Gäste sind zu 
diesem Vortrag willkommen. 

Erzieherin sucht im 
Raum Mühltal 

1 - 2 Zimmer Wohng. 
Stefanie Valter 

Sportheim Traisa 
6109 Mühltal 

Tel. 0 61 51 / 14 73 79 

Termine der 
ev. freikirchlichen 

Gemeinde 
MÜHLTAL (mp). Die evange­
lisch freikirchliche Gemeinde 
Mühltal gibt die folgenden 
Termine bekannt: 
Sonntags ist um 9.30 Uhr Got­
tesdienst mit Kleinkinderbe­
treuung und Sonntagsschule. 
Alle 14 Tage sonntags (am 9. 
und 23. April), findet um 19.30 
Uhr ein Gebetstreffen statt. 
Montags ist um 20.00 Uhr 
Gymnastik, donnerstags trifft 
sich um 9.30 Uhr der Mutter­
und Kind-Kreis und um 20.00 
Uhr die Hausbibelkreise. 
Alle Veranstaltungen finden in 
der Kulturhalle Nieder-Ram­
stadt statt. 

schutz und Beziehungen des .----------. 
Menschen zur Natur.". 

Bald /SI Ostern/ 
Vorverleglet' 

Annahmeschluß 

DonnersUJg 
23.Män89 

liflll.../SGli,,<I< 

LOTTOWTOTO 
Frohe Ostern wünscht 

Ihre Annahmestelle: 

Traisa • Trautheim 
Nieder-Ramstadt 

Alleinstehende ältere 
Dame (60J) sucht ruhige 
2-Zi.-Wohnung zu mieten

Telefon 07261/2987 oder
63496 (Rückruf) 

Landeskirchliebe 
Gemeinschaft im 

April 
MÜHLTAL (mp). Die Landes-

Mo .. LLER PBS
kirchliche Gemeinschaft lädt 
jedermann herzlich zu folgen-

Bahnhofstraße 21 
Nieder-Ramstadt 
Tel. 0 61 51/1480 06 

Ev. Kirche sucht 
Hausmeister 

den Veranstaltungen ein: 
Sonntags, 17.00 Uhr, Stunde 
der frohen Botschaft. 
Montags, 20.00 Uhr, Posau-
nen-Chor-Probe. 
Dienstags, 9.00 Uhr, Frauen­
Gebetskreis (14-tägig). 20.00
Uhr, Gemischte-Chor-Probe.
Mittwochs, 16.30 Uhr, 

NIEDER-RAMSTADT (eb). Mädchen-Jungschar 6 bis 12 
Die Evangelische Kirchenge- Jahre. 17.00 Uhr, Buben-Jung­
meinde Nieder-Ramstadt sucht schar II 10 bis 13 Jahre. 18.30 
zum Herbst einen Hausmeister Uhr, Bibel- und Gebetsstunde. 
im Nebenamt nach Nieder- Donnerstags, 9.30 Uhr, 
Ramstadt. Die Arbeitszeit Männer-Senioren-Gebetskreis. 
beträgt ca. 5-6 Stunden wö- 15.00 Uhr, Bastelkreis der 
chentlich und Bereitschafts- Frauen (2. und 4. Donnerstag). 
dienst Eine Dienstwohnung ist 19.30 Uhr, EC-Jugendbunds-
vorhanden. tun de 
Bewerbungen erbittet die Kir- Freitags, 16.00 Uhr, Buben­
chengemeinde an den Kirchen- Jungschar I 5 bis 9 Jahre. 
vorstand, z. Hd Frau Pfarrerin Alle Veranstaltungen im Ver­
B. Elster, Elfengrund 1, 6109 einshaus der landeskirchfichen 
Mühltal-Trautheim. Gemeinschaft. 
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Ostergottesdienste der 
Ev. Kirchengemeinde Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Am Karfreitag, dem 24. März, 
lädt die Evangelische Kirchen­
gemeinde Nieder-Ramstadt um 
9.30 Uhr zu einem Gottesdienst 
mit Abendmahl. Der Bläser­
kreis wird den Gottesdienst 
musikalisch umrahmen. 
Am Ostersonntag beginnt um 
8.30 Uhr die Osterfeier des 
Kindergottesdienstes, Treff­
punkt ist im Evangelischen Ge­
meindehaus. Um 9 .30 Uhr ist 
ein Gottesdienst in der Kirche 
in Nieder-Ramstadt und um 
10.30 Uhr ein Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Waschenbach. 
Der Gottesdienst mit Abend­
mahl am Ostermontag in 
Nieder-Ramstadt beginnt um 
9.30Uhr. 
Am Mittwoch, dem 29. März 
um 14.30 Uhr findet in Wa­
schenbach in der Alten Schule 
der "Waschenbach Treff' statt, 
zu dem herzlich eingeladen 
wird. 
Der nächste Taufgottesdienst 
ist am Sonntag, dem 2. April, 
um 9.30Uhr. 
In Trautheim ist Gottesdienst 
am Samstag, dem 8. April, um 
18.00 Uhr, Im Elfengrund 1. 

Konfirmanden in 

Nieder-Ramstadt 
NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Am Sonntag, dem 9. April, 
werden die Konfirmanden vor­
gestellt, die am 16. April kon­
firmiert werden: Sabine Feick, 
Tanja Geibel, Anja Luckhaupt, 
Christina Luckhaupt, Yvonne 
Mager, Franziska Schrecken­
bach, Nadine Wilcke, Felix 
Bähring, Timo Bähring, Ale­
xander Bayer, Gunter Becker, 
Jens Fomoff, Sven Kaffenber­
ger, Markus Klaffke, Sven 
Ruths, Markus Scheuermann, 
Stephan Schuler und Thorsten 
Volz. 
Am 23. April werden die Kon­
firmanden vorgestellt, die am 

30. April konfirmiert werden:
Nadine Bärwald, Birgit Baierl,
Stefanie Baierl, Anja Dieter,
Ricarda Gerlach, Heike
Germann, Nana Kuhn, Kathrin
Lichtenthaler, Katharina
Menge, Kerstin Schmidt, Anja
Volz, Torben Bund, Thomas
Herrmann, Christoph Hoff­
mann, Markus Krämer, Martin
Regenbogen, Matthias Ruths,
Sven-Markus Vogel.

Die Gottesdienste beginnen 
jeweils um 9 .30 Uhr; die Kon­
firmationsgottesdienste sind 
mit der Abendmahlfeier ver­
bunden. 

Gedanken und Lieder 

zum Frieden 
Baha'i Gemeinde Mühltal organisiert Konzert zu Gunsten 

von UNICEF 

MÜHLTAL (eb). "Gedanken 
und Lieder zum Frieden" prä­
sentiert die Gruppe "Saba" am 
Samstag, dem 8. April um 
20.00 Uhr im Bürgerzentrum 
Nieder-Ramstadt, der Eintritt 
kostet 5,- DM. Dieses Konzert 
steht im Zeichen der Veranstal­
tungsreihe "Friedenschancen" 
der Baha'i Gemeinde Mühltal. 
Sämtliche Einnahmen dieses 
musikalischen Beitrages zur 
Völkerverständigung werden 
dem Kinderhilfswerk der Ver­
einten Nationen, UNICEF 
überwiesen. 
Die dreiköpfige Gruppe "Saba" 
singt Lieder in sieben Sprachen 

und schlägt mit ihrer Musik 
Brücken von Folk über 
Chanson zu Flamenco. Seit 
drei Jahren ist das Trio mit 
seinem Programm unterwegs 
und interpretiert Songs nord­
amerikanischer Indianer, persi­
sche Poesie, mexikanische und 
israelische Volksweisen. Mit 
der Musik als "Sprache des 
Herzens" und eindringlichen 
Texten zum Frieden treten sie 
ein für internationale Verstän­
digung und Weltbewußtsein. 
Das Benefiz-Konzert zum 
Frieden wird umrahmt von 
weiteren Veranstaltungen der 
Baha'i Gemeinde Mühltal. 

Geschenk für fleißige 
Singstundenbesucher 

NIEDER-RAMSTADT (eb). Wolfgang Pfaff, Heide Plath, 
Für alle Singstundenbesucher Erich Himrich, Jutta Johansen, 
der Sängervereinigung 1890, Karl-Heinz Plößer, Hans­
die im letzten Vereinsjahr re- Jürgen Fuchs und Albert Steu­
gelmäßig erschienen waren emagel. 
bzw. weniger als 4 Stunden Die Mühltal-Lerchen erhielten 
versäumt hatten, gab es an der ihr Geschenk bereits in der 
Jahreshauptversammlung ein Chorprobe zuvor. Es waren fol­
Geschenk. Vorsitzender Erich gende Kinder, die für fleißigen 
Himrich betonte, es gelte ihnen Singstundenbesuch bedacht 
nachzueifern. Geehrt wurden wurden: Birgit Eichenauer, 
vom aktiven Chor: Thea Sonja Schöneberg, Nina Bem­
Müller, Bernhard Müller, Hein- hardt, Eva-Maria Reitz, Ste­
rich Götz, Georg Kögel, Otto phanie Glaßl, Timo Schuhma­
Schmidt und Else Hascherl. eher, Silke Eichenauer, Ole 
Bei den Lohfinken waren es: Bitter und Andrea Steinmacher. 

,Zur Kneipe" 
• Kaffee, belegte Brötchen,
• Mittagessen, Kurzgerichte,
• Faßbier, Spirituosen,

Rheinstr./Ecke Waschenbacher Sfr. 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon 0 61 51 / 14 60 00 

• Süßwaren, Tabakwaren,
• Tageszeitungen,
• Zeitschriften

Montag bis Freitag 5.00 - 19.00 Uhr 
Samstag 5.30 - 14.00 Uhr 
Sonntag 9.00 - 13.00 Uhr 
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Die nächste 

Mühltal-Post 

erscheint am 26. April 
Anzeigenschluß ist am 21. April 

Redaktionsschluß ist am 18. April 

BABOR 
Ihr BABOR 

Depot 

Osterhasen sina 
Weihnachtsmänner 

von gestern. 

'13ar6or-'l(psmetit ist 
aie '9\[estzierae II 

von lieute. 
KoJmetikJtud io 
Elirobeth Klinger 

Ganzheitskosmetik, Gesichtsbehandlung, 
Manikür & Pedikür, Sonnenbank. 

Ober-Ramstädter Straße 76, 6109 Mühltal/ Nieder-Ramstadt 
Telefon 06151/1487 47 

Bürgermeister Rinder 
und die CDU 

bedanken sich bei allen 
Wählerinnen und 
Wählern für das 
große Vertrauen. 

Das Ergebnis ist uns 
Ansporn für die 

kommenden Jahre. 

CDU 
MÜHLTAL 

Wir bedanken uns 
b_ei allen unseren 

Wählerinnen und Wählern 
für das entgegengebrachte 

Vertrauen. 

Wir werden versuchen Sie 
nicht zu enttäuschen. 

SPD 
Ihre Mühltaler 

Sozialdemokraten 
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'Wir wünsclien al{en unseren 1(unden ein frolies Oste,f est 

... und wenn Sie Ihren Lieben noch eine Überraschung 
schenken wollen, kommen Sie doch einmal zu uns. 

Wir führen 
• Modeschmuck
• medizinische Ohrringe
• Badezusätze
• Damen- und Herren-Parfums

... oder verschenken Sie die freie Auswahl in Form eines 
Geschenkgutscheins. 
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Ein erfolgreiches Sängerjahr 
Gesangverein "Frohsinn" hatte Hauptversammlung 

NIEDER-BEERBACH (eb). erstmalig veranstaltete Grill- jahr einstimmig Entlastung 
Der Gesangverein "Frohsinn" fest, sowie die Beteiligung des erteilt. 
1892 Nieder-Beerb<K:h hielt im "Frohsinn" beim ersten Dorf- Bei den anschließenden Neu­
Vereinslokal "Zum Mühltal" fest. Obwohl die vom Verein wahlen wurde unter Wahlleiter 
seine Jahreshauptversammlung durchgeführten Veranstaltun- Friedel Germann folgender 
ab. Vorsitzender Harry Holder- gen ein durchweg positives Vorstand einstimmig gewählt: 
ried begrüßte die Anwesenden, Echo gefunden hätten, sei der 1. Vorsitzender Harry Holder­
wobei sein. besonderer Gruß Zugang neuer Sangesfreunde ried, 2. Vorsitzende Grete Koll, 
den Ehrenmitgliedern galt: leider ausgeblieben. Schriftführer Hans Reichelt, 
August Schanz als ältestes und Schriftführer Hans Reichelt er- Rechner Ekkehard Baumann, 
Erich Dürmer als·weitestgerei- stattete den lückenlosen Jah- Beisitzer Gudrun Petry, Anne­
stes. Dem verstorbenen Sänger resbericht, wobei alle Veran- liese Wagner, Georg Reimund 
Franz Gehrig galt das stille Ge- staltungen noch einmal vor- und Hermann Schöneberg. 
denken. überglitten. Bei den 45 Chor- Kassenprüfer wurden Elsa Sipp 
In seinem Rückblick auf das proben waren die eifrigsten und Erich Dürmer. 
abgelaufene Vereinsjahr stellte Singstundenbesucher Gerda 
Holderried fest, daß es ein sehr Breitwieser, Ursula Stößel, Im Anschluß nannte der Vor­
erfolgreiches Jahr war. Beson� Hermann Schöneberg, Georg stand die Termine von geplan­
ders die Chorkonzerte seien Reimund, Lydia und Harry ten Veranstaltungen: 
sowohl vom Besuch als auch Holderried. Karfreitag eine Wanderung 
von der Durchführung her ein Für den erkrankten Rechner nach Frankenhausen, am 1. Juli 
voller Erfolg gewesen. Aber Ekkehard Baumann erläuterte ein Grillnachmittag, am 9. Sep­
auch bei anderen Auftritten sei Hermann Schöneberg den Kas- tember der Sängerausflug, am 
die erfolgreiche Arbeit des ge- senbericht. Die Kassenreviso- 28. Oktober ein Familienabend 
mischten Chores musikalisch ren Anneliese Wagner und und am 30. Dezember die 
überzeugend dargestellt Helmut Spangenberg beschei- Steckenpartie. Für den 17. 
worden. Hier galt sein Dank nigten ordnungsgemäße Buch- Februar 1990 wurde bereits die 
auch Chorleiter August Weber. führung. Dem gesamten Vor- Närrische Singstunde ange­
Hervorzuheben seien auch das stand wurde für das Berichts- setzt. 

Design! Wer Platz braucht, braucht ein

großes Auto. Wer sportlich ist
, 

braucht ein sport­
liches Auto. Wer Design liebt

, 
braucht sowieso

einen Honda Accord Aero Deck EX 2.0. Honda Accord 

Aero Deck EX 2.0: 2.0-Liter-12-Ventil-Triebwerk mit geregeltem Katalysator, 75 kW (102 PS), 

,,Double-Wishbone"-Radführung an allen 4 Rädern und vieles mehr. Abfahren - zur Probefahrt! 

Industriegebiet Nord 
Industriestraße 20 
6110 Dieburg 
Telefon O 61 71 / 2 21 71 

CDU dankt ihren W.ählern 
MÜHLTAL (cdu). Die CDU­
Fraktion in der Gemeindever­
tretung Mühltal hat uns durch 
ihren Vorsitzenden, Dr. Hans 
Neunhoeffer, die folgende 
Presseerklärung zum Ausgang 
der Kommunalwahl vom 12. 
März zugeleitet: 

"Bei der Kommunalwahl am 
12. März 1989 gaben die
Wähler ein eindeutiges Votum
für Bürgermeister Ansgar
Rinder und die CDU ab, die
sich hiermit bei allen Wählern
für das ausgesprochene Ver­
trauen bedanken. Dieses Ver­
trauen wird uns Verpflichtung
für die kommenden vier Jahre
sein. Das Wahlergebnis - CDU
46,8%, SPD 34,8%, Grüne
13,7%, F.D.P. 4,8% - drückt

nach Meinung der CDU den 
eindeutigen Wunsch der 
Wähler aus, "Ans gar Rinder 
soll Bürgermeister bleiben"! 

Der starke Stimmenzuwachs 
der CDU Mühltal von 6,8 % 
zeigt, daß die Bürger wollen, 
daß die erfolgreiche Arbeit der 
letzten Jahre fortgesetzt wird. 
Die Wahlen in Mühltal standen 
im Zeichen der anstehenden 
Bürgermeisterwahl. Die Tatsa­
che, daß die CDU mit ihrem 
Spitzenkandidaten Ansgar 
Rinder 6,8% hinzugewonnen 
hat, die SPD mit ihrem Spit­
zenkandidaten Gernot Runtsch 
jedoch 3,2 % verloren hat, 
zeigt, daß die Mehrheit der Be­
völkerung eine Änderung der 
Verwaltungsspitze nicht 

wünscht. Die CDU Mühltal 
geht davon aus, daß die ge­
wählten Politiker aller Parteien 
den eindeutigen Willen der 
Bürger respektieren. Für eine 
Wiederwahl des derzeitigen 
Bürgermeisters benötigt die 
CDU jedoch die Unterstützung 
einer anderen Fraktion. Als mit 
Abstand stärksten politischen 
Kraft in Mühltal, hat die CDU 
den beiden anderen Parteien 
der SPD und den Grünen -
bereits Gespräche angeboten . 
Die CDU hofft, daß die Ge­
spräche der nächsten Tage zur 
Erarbeitung eins Sachpro­
gramms für die Jahre 1989 bis 
1993 führen, und daß aufgrund 
dieses Programms die Wieder­
wahl von Bürgermeister Rinder 
ermöglicht wird. 

nuntt�ü 
Das historische Spezialitäten-Restaurant 

Ober-Ramstadt, Am Rathaus 
Telefon 061 54/51553 

lnh. Farn. Heinz Huthmann 

Osterzeit - Lammzeit 

Wir bereiten für Sie 

exclusive Lamm- und Fischspezialitäten zu. 
Kleine, tagesfrische Menüs stellt der Küchenchef gerne nach Ihren 

Wünschen zusammen. 

Tischreservierung erbeten. 

Öffnungszeiten: 11.00-1 4.30 und 17.00-24.00 Uhr, Montag ab 17.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 

Enttäuschung ja! - Aufgabe nein! 
F.D.P. Mühltal nimmt Stellung zum Wahlergebnis

MÜHLTAL (fdp). Zum Ergeb­
nis der Kommunalwahl in 
Mühltal gibt uns die F.D.P. 
Mühltal die folgende Stellung­
nahme: 
"Natürlich ist die F.D.P. 
Mühltal über das Wahlergebnis 
und insbesondere unser Ab­
schneiden besonders ent­
täuscht. Schließlich hatte die 
F.D.P. einen soliden Wählerbe­
stand in der Gemeinde Mühltal. 
Wir haben uns nicht von 
schamlosen oder dummen 
Parolen der anderen anstecken 
lassen. Wir haben einen sachli­
chen und ehrlichen Wahlkampf 
geführt.Doch dies haben die 
Wähler nicht ausreichend ho­
noriert. 
Ganz bewußt hat sich die F.D .P. 
Mühltal ausschließlich mit 
kommunalen Schwerpunkten 
beschäftigt. .-Sicherung der 
Wasser- und Stromversorgung 
in Notfällen, Kanalisationssa­
nierung, Trinkwasserversor­
gung, Müllentsorgung, Ver­
kehrsprobleme und Natur­
schutz.-
Aber offensichtlich differen­
zieren viele Wähler. Das ist 
richtig und unrichtig. 
Da werden Sprüche wie "Ren­
tenbetrug" von der SPD ver­
breitet. Sie hat sich zwei Tage 
vorher damit gebrüstet, an 
diesen Rentenerneuerungen 
maßgeblich mitgearbeitet zu 
haben! Oder eine andere 
"Partei" gibt nur von sich, daß 
bald Frühling sei - und schon 

machen 14 % der Wähler ihr 
Kreuzchen bei dieser "Partei", 
weil man sich durch solche Äu­
ßerung "geistig" angesprochen 
fühlte. Wo leben wir denn? 
Wir würden dies nicht erwäh­
nen, hätten wir nicht als Bürger 
unter diesen roten und grünen 
Schwätzern zu leiden. Denn 
das zeigt die Erfahrung -gerade 
in Hessen- es wird sowohl bei 
Rot als auch bei Grün nicht nur 
viel geredet, sondern wenig ge­
arbeitet. 
Oder hat die F.D.P. Mühltal 
sich total geirrt, wenn sie 
glaubt, daß einige Bürger in 
unserer Gemeinde dringend 
eine Umgehungsstraße brau­
chen? Wollen wirklich alle 14 
% den begonnenen Bau der 
Umgehungsstraße verhindern? 
Wir können nicht glauben, daß 
tatsächlich 14 % so verblendete 
Bürger unter uns wohnen. Sind 
diese Wähler etwa alle Radfah­
rer? 
Die F.D.P. Mühltal beschäftigt 
sich auch mit Bundes- und 
Landes-Politik. Aber diese 
Wahl war und bleibt eine Kom­
munalwahl. 
Der Wähler kann der F.D.P. 
Mühltal vorwerfen, daß sie 
keine Aussagen zu einer Koali­
tion getroffen hat. Auch dies 
hatte seine Gründe: die F.D.P. 
Mühltal hat bisher Aussagen zu 
Koalitionen vermieden, weil 
wir nicht Prophet spielen 
wollten und nicht in Zugzwang 
geraten wollten, was letztend-

lieh dem Bürger Mühltals nur 
schadet. 
Die F.D.P. tritt kreisweit für 
eine Urwahl des Bürgermei­
sters ein, damit fähige Bürger­
meister, wie Ansgar Rinder, 
weiterarbeiten können und 
nicht nach sechs Jahren abge­
wählt werden. 
Wir werden in den nächsten 
vier Jahren die Arbeit des 
neuen Gemeindeparlaments 
aufmerksam begleiten und falls 
erforderlich, auch Kritik üben -
aber Kritik nicht allein, 
sondern verbunden mit ver­
nünftigen Lösungsvorschlägen. 
Die F.D.P. Mühltal wird weiter 
sachliche und solide, fachlich 
fundierte Arbeit zum Wohle 
eines funktionierenden Ge­
meindelebens leisten. Wir sind 
fest davon überzeugt, daß die 
Mühltaler Bürger sehr schnell 
Gerede und Untätigkeit durch­
schauen. 

Übrigens: wer selbst nicht nw 
reden, sondern auf das politi­
sche Leben in Gemeinde, Kreis 
und Land Einfluß nehmen 
möchte, ist herzlich aufgefor­
dert bei uns mitzuarbeiten. Die 
F.D.P. Mühltal ist überzeugt,
daß in einer Gemeinde wie
Mühltal viele Freie Demokra­
ten leben. Das Ergebnis vom
12. März sollte alle Demokra­
ten aufschrecken! Gerade
deshalb braucht die F.D.P.
Mühltal besonders Ihre Unter­
stützung."
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WIEDU 
GEBUHRENFREI 

ABHEBEN KANNST 
s-Girokonto für Schüler,

Azubis und Studenten

• 

Sparkasse Darmstadt 
Die leistungsstarke Ei 

Neue Öffnungszeiten der Sparkasse 
8.30 bis 12.30 Uhr und von 

Mühltal-Post 

492 Tage und Nächte aktiv 
DRK Traisa zog Bilanz 

TRAISA (eb). Einen eingehen­
den Bericht gab Vorsitzender 
Bruno Diekrnann auf der dies­
jährigen Hauptversammlung 
des Traisaer Roten Kreuzes. 
Er teilte zur Arbeit der DRK­
Ortsgruppe mit, daß die 19 
weiblichen und 16 männlichen 
Aktiven sowie die Mitglieder 
des Jugendrotkreuzes bei den 
zwei Blutspendeterminen ins­
gesamt 141 Stunden Dienst ge­
leistet haben. 
628 Stunden wurden im We­
sentlichen von der Frauengrup­
pe für die Sozialarbeit aufge­
bracht. Für Gruppenabende 
und sonstige Einsätze und 
Dienste wurden von den 
Aktiven 5 757 Stunden gelei­
stet. Dazu kommen noch 1 802 
Stunden des Jugendrotkreuzes, 
insbesondere für bzw. bei 
Gruppenstunden; aber auch 
während Hilfsdiensten bei 
Übungen, Einsätzen usw. 

Im Sanitätsdienst leisteten die 
Aktiven insgesamt 3 111 
Stunden und das Jugendrot­
kreuz 125 Stunden. Damit 
wurden demnach 3 236 
Stunden für Sportplatzdienste 
und bei anderen Veranstaltun­
gen aufgebracht. Mit einigen 
weiteren Posten kommt Diek-

mann auf insgesamt 11 815 
Stunden, die von Traisaer DRK 
Mitgliedern aufgewendet 
wurden. 
Wie er weiter mitteilte, haben 
dreizehn Männer und fünf 
Frauen eine Sanitätsausbil­
dung, fünf Frauen sind im Pfle­
gehilfsdienst ausgebildet und 
fünf Aktive besitzen eine Fern­
meldeausbildung. 
Auch mit der Entwicklung des 
Jugendrotkreuzes sei die DRK­
Ortsvereinigung, so der Vorsit­
zende, zufrieden.Derzeit sind 
19 Buben und Mädchen in 
zwei JRK-Gruppen aktiv. 
Auf Antrag des Vorstandes be­
schloß die Versammlung ein­
stimmig, den seit über fünfzehn 
Jahren gültigen Beitrag in 
Höhe von 2,- DM monatlich ab 
1990 auf 2,50 DM anzuheben. 
Abschließend dankte Bruno 
Diekrnann allen Aktiven und 
hier besonders den Gruppen­
und Truppführern. Besonders 
dankte er jenen, die beim 40-
jährigen Jubiläum erhebliche 
Mehrarbeit auf sich genommen 
hatten, insbesondere nannte er 
Reiner Ruths, Lydia Diek­
mann, Margit Mahr, Juliane 
Buxmann sowie Marion Miess­
ner, Bernd Reymendt und 
Holger Rindfrey. 

MÜHLTAL (mp). Die Stadt­
und Kreissparkasse Darmstadt 
ändert ihre Öffnungszeiten ab 
3. April 1989. Die Schalter sind
ab diesem Tag geöffnet:

14.00 bis 18.00 Uhr. Die Öff- • 
ß b J d nungszeiten am Freitag sind DRK Nieder- eer ach ä t zur 

von 8.30 bis 12.30 Uhr und von ff t J 14.00bis 15.00Uhr. DieÄnde- aup Versamm UDg 
Montag bis Mittwoch von 8.30
bis 12.30 Uhr und 14.00 bis
16.00 Uhr. Donnerstag von

�µng liegt in der späteren NIEDER-BEERBACH (eb).
Offnung um 8.30 Uhr statt Zur Jahreshauptversammlung
bisher um 8.00 Uhr. , des Deutschen Roten Kreuzes, 

estraße 12a, 6109 Mühltal ein­
gereicht werden. 
Auf der Tagesordnung stehen 
folgende Punkte: 

Filmit 
Appetit 

mit unserem 
Aktivposter 
Ernährung und Bewegung 

AOK Darmstadt-Dieburg 
Neckarstraße 9 
6100 Darmstadt 
Tel. 06151/393-230 

37 Paare auf dem Parkett 
TSV Tan7$portabteilung richtete Turnier aus 

NIEDER-RAMSTADT (mp). Karina Jonas vom Blau-Gelb­
Zum TSV Tanzsportturnier am Club Dieburg in dieser Klasse. 
3. März im Bürgerzentrum Den dritten Platz errangen Alex
Nieder-Ramstadt waren 37 Entzer und Christiane Schmal­
Paare aus allen Gegenden der fuß aus Müllheim.
Bundesrepublik angereist. In der Senioren-BI-Klasse
Aber auch zahlreiche Anhänger Standard konnte das TSV Paar
des Tanzsportes und Schlach- Dr. Manfred und Sabine Krauth
tenbummler der Turnierpaare den beachtlichen dritten Platz
waren zu diesem 38. sportli- belegen. Sieger wurden Matt­
chen Wettkampf nach Nieder- hias und Ingrid Fischer aus
Ramstadt gekommen. Wetzlar, den zweiten Platz be­
Gerd Jung hatte eigens für den legten Michael und Monika
TSV ein EDV Programm ent- Buck aus Wuppertal.
wickelt, sodaß die Wertungen In der höchsten Seniorenklasse
erstmals mit dem Computer (S 1) verfehlte das TSV Paar
ausgewertet werden konnten. Christoph und Karla Gooß in
Die Turnierl itung lag in den dem starken Feld nur knapp
Händen von Hertha Seipp, Bei- den Einzug in die Endrunde.
sitzerin war Maria Gani, das Sieger wurde das Paar Heinz
Protokoll führten Monika und Ilse Somfleth aus Kaisers­
Kahle, Klaus Jung und Michael lautem vor Günter und Jutta
Ulrich. Im Turnierbüro saßen Schäperklaus aus Lengrich und
Christine Gooß und Beate Klaus und Inge Bethke vom
Wenzel. Für die Turniermusik TuS Griesheim.
sorgten Oliver Seipp und Thor­
sten Gooß. 
Im Turnier der J uniorenklasse 
D Standard erreichte das Paar 
Matthias Rohde und Bettina 
Krauth vom gastgebenden TSV 
den vielumjubelten zweiten 
Platz. Mit knappem Vorsprung 
siegten Björn Jahnson und 

Wertungsrichter waren Roland 
Wölfle (Frankfurt), Kurt 
Müller (Wiesbaden), Rainer 
Aßmuth (Griesheim), Dieter 
Klaue (Fischbach), Hans­
Jürgen Müller (Heusenstamm) 
und Hans-Günther Theiß 
(Traisa). 

Ortsvereinigung Nieder-Beer­
bach, lädt der 1. Vorsitzende 
Eberhard Tyralla.alle Mitglie­
der am Samstag, den 8. April 
1989, um 19.30 Uhr in das Ge­
meindezentrum Nieder-Beer­
bach ein. 

Anträge und Ändernngen 
müssen bis zum 25.3.1989 
schriftlich beim 1. Vorsitzen­
den Eberhard Tyralla, Alle-

1. Begrüßung, 2. Totenehrung,
3. Annahme Protokoll der
letzten Hauptversammlung, 4.
Berichte, 4.1 Vorsitzender, 4.2
Rechner, 4.3 Gruppenführer,
4.4 Kassenprüfer, 5. Ausspra­
chen, 6. Entlastung des Vor­
standes, 7. Wahlen, 7.1 Kassen­
prüfer, 7 .2 Pressewart, 8. Haus­
haltsplan 1989, 9. Verschiede­
nes

Abteilungsvorstand neu gewählt 
Judo/Gymnastik Abteilung im SV 1911 hatte 

Hauptversammlung 

TRAISA (eb). Durch den 
Rücktritt von Frau Weihert im 
vergangenen Jahr, war die Ab­
teilung Judo/Gymnastik im SV 
1911 für den Rest der Wahlpe­
riode kommissarisch geleitet 
worden. Die Abteilungsleiter 
Karin Muth und Wolfgang 
Hillert, die das Amt übernom­
men hatten, begrüßten die er­
schienenen Mitglieder und 
Übungsleiter W. Hillert berich­
tete über die Arbeit des Vor­
standes im letzten Jahr. Beson­
dere Probleme hatte die Abtei­
l_µng mit der Bereitstellung von 
Ubungsleitern. 
Anschließend gab Frau Muth 
einen Überblick über die Arbeit 
im Bereich Judo. Neben der 
Teilnahme an verschiedenen 
Turnieren und Wettbewerben 
konnte diese Abteilung im 
letzten Jahr auf eine fünfzehn­
jährige erfolgreiche Tätigkeit 
zurückblicken. 
Die Rechnerin, Frau Göbel, 

Sommergarne 
eingetroffen, 
nwaiscfi in aen 
:Früfi{ing

legte im Anschluß eine 
gesunde Bilanz der Kasse vor. 
Die Kassenprüfer fanden keine 
Beanstandungen, sodaß der 
Rechnerin und dem übrigen 
Vorstand Entlastung erteilt 
wurde. 
Die anstehenden Neuwahlen 
ergaben folgende Zusammen­
setzung des Vorstandes: Abtei­
lungsleiter wurde Wolfgang 
Hillert, Stellvertreter Gerhard 
Kalbfuß, neue Schriftführerin 
wurde Karin Muth, Rechner 
Peter Franck und Sportwart 
Holger Klink. Heike Wöhlert 
wurde Beisitzerin im neuen 
Abteilungsvorstand. 

Der Vorsitzende des Sportver­
eins 1911 , Klaus Valter, be­
dankte sich bei dem alten-Vor­
stand und den Übungsleitern 
und wünschte dem neuen Vor­
stand eine glückliche Hand bei 
der Bewältigung der künftigen 
Aufgaben. 

WOLLE & MODE 
Stiftstraße 47 
Nieder-Ramstadt
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, MARKISEN zu WINTERPREISEN 
CLASSIC 

ROLLADEN 

ROLL.-MOTORE 

FENSTER 

JALOUSETTEN 

KLAPPLADEN 

REPARATUREN 

unsere „preiswerte" Alu-Markise 

unsere „windstabile" Alu-Markise 

unsere „windstabilste" Gasdruck-Markise 

Austausch - nachtr. Einbau - Neubau 

Umbau von Gurt auf Motorantrieb 

Qualität in Kunststoff und Holz 

auch Vertikal-Stores und Rollos 

stabil in Holz, Kunststoff und Aluminium 

auch Fremdfabrikate -wir helfen schnell 

R1EGEi
0

"KG 
Odenwaldstraße 34 (B 449} • 6109 Mühltal/Trautheim 
Mo.-Fr. 8.00-12.00 + 14.30-17.00 •Sa.nach Vereinbarung 

Mühltaler � Lädchen
'llnser Osterangebot: 

Auslaufmodelle Rennräder 

stark reduziert! 

Neue Bianchi-Modelle 
Mountain - Bike ab DM 895,-

Rennräder ab DM 695,-

H. Bernhardt, Untergasse 13a, Nieder-Beerbach
Telefon O 61 51 / 59 36 73 

Sauna in Mühltal 

• 

SAUNAÖFFNUNGSZEITEN: 
Herren Montag 19-22 Uhr 
Damen Dienstag 15-22 Uhr 
Gemischt Mittwoch 17-22 Uhr 

Freitag 15-22 Uhr 

Babyschwimmen 
Montag 10 - 12 Uhr, Freitag 11 - 12 Uhr 

(Wassertemperatur 32 ) 

Med. Bäder- u. Massagepraxis Monika Küchler 
Am Klingenteich 14 - Im Postbildungszentrum 
6109 Mühltal/Trautheim, - Tel. 06151/148931 

Frühstücken Sie 
wie ein König 
Jeden morgen 'ofenfrische 
Brötchen an Ihre Haustür 

�
(061 51) 

146387 
BROTCHENDIENST REDER 

Vom Baby bis 
zum Opa ... 
begleitet Sie unser 

natriumannes Mineralwasser 

ANDREAS­
QUELLE 

Besonders geeignet zur 
Zubereitung 
von Baby_nahrung 

Fragen Sie Ihren Getränkelieferanten 
oder rufen Sie uns an O 6o 28 / 12 36 
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IHR SANIT ÄRFACHGESCHÄFT 
IN MÜHLTAL 

Der Preisfrühling 
für Badezimmer kommt 
mit unserer Qualitäts­

Garantie. 

Bei einem Fachbetrieb für 
�anitär-lnstallation hleiht Ihnen 
Arger garantiert erspart. 

H. J. TEMPEL 
Ludwlgstraße 52 - 54
6109 MOhltal-Tralsa 

Telefon 0 61 51 / 14 77 44 

Achtung Tennisfreunde! 

Hier finden Sie das ideale Ostergeschenk! 

! Neu im Programm !
Tennisrackets von "HEAD" 

LADY RADIAL DM 299,-
GRAPHITE PRO DM 299,-
COMP RADIAL DM 339,-
COMFORT PRO DM 199,-

Evolution "1" Henri Leconte 
Jugendracket (12 Jahre) DM 149,-

Evolution "3" Henri Leconte 
Jugendracket (8-10 Jahre) DM 99,-

Die genannten Preise enthalten als Einführungsangebot 
eine Kunststoffbesaitung nach Wahl. Testschläger 
stehen kostenlos zur Verfügung. 

Arena-Bademoden neu eingetroffen! 

Kinderjogger Gr. 104 - 164 DM 25,­
Kindertrainingsanzüge Crinkle DM 99,­

Kinderturnschuhe Gr. 28 - 37 ab DM 22,90 
Converse "Chucks" high DM 99,90 

Alf - T-Shirts DM 16,50 
Alf Schlüsselanhänger DM 5,50 

SPORT & FREIZEIT E. + M. RUTHS 
Bahnhofstraße 37 

6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
Telefon 0 61 51 / 14 67 85 und 14 68 20

Mühltal-Post April 1989 

FAHRSCHULE � [mJ Nieder-Ramstädter Heime
� rn der Inneren Mission

vormals Fahrschule Schröbel 

Adlergasse 39 - 61 05 Ober Ramstadt 
Telefon (0 61 54) 27 44 

Beet- und Balkonpflanzen 
in unserem Heimladen 

Einfahrt 1 - Dornwegshöhstraße 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 und 13.00-18.00 Uhr Sa. 9 30 -13.00 Uhr 

Telefon O 61 51 / 14 92 25 

Anmeldung: Dienstags und donnerstags ab 17.00 Uhr 

Unterricht: Dienstags und donnerstags 19.00-20.30 Uhr 

Schornsteinprobleme? 
• nach Austausch

des Heizkessels
• nach Umstellung

der Brennstoffart

_jn�KE 
�orn'sieintechnik � Ausbildung in Klasse 3, Klasse 1, 1 a 

und 1 b, Mofa 25. 
Postfach 30 6111 Otzberg 

Telefon: 06162/72771 
SCHIEDEL­
Schornsteinsanierungssysteme HTS-SES 

Rückblick und Ausblick 
TV Nieder-Beerbach hatte Hauptversammlung 

NIEDER-BEERBACH (ab). In rensport, sowie der Einrichtung linde Bernhardt gewählt. 
der Jahnturnhalle konnte Vor- des Eltern/Babytreffs, gab es �anfred Rettig bleibt 2. 
sitzender Friede! Gennann eine Neues zu hören. Ausführlich Rechner, Klaus Metzger über­
große Zahl von Vereinsmitglie- berichtete Abteilungsleiter turn- und Sportwart. 1. Beisit­
dern zur Jahreshauptversamm- Michael Heinlein vom Tisch- zer und zugleich Hallen- und 
lung begrüßen. Gemeinsam ge- tennis. Über Trampolinturnen Platzwart ist wieder Karl­
dachten die Anwesenden den und über die Vereinsjugendar- Heinz Merz, 2. Beisitzer Inge 
verstorbenen Ehrenmitgliedern beit erstattete Udo Bausch Schöneberg und Irmtraud Herr­
Georg Germann und Käthe Bericht. Für die "Tennisge- mann. Jugendwart ist Udo 
Schwinn. meinschaft Nieder-Beerbach" Bausch, Zeugwarte sind Petra
Aus dem Jahresbericht des Vor- und die Ski-Gymnastik berich- Haselbauer und Axel Bausch,
sitzenden ging hervor, daß das tete Ilse Feldmann. Den Ablauf Wanderwart ist Emilio Pom­
abgelaufene 94. Vereinsjahr des Frankenstein-Bergturnfe- pili, Kassierer Bernd Fröhlich 
von vielen Aktivitäten geprägt stes schilderte Heinz Schenk. und Pressewarte sind Adam 
war. Für die Volkstanz- und Trach- Breitwieser und Hilde von 
Das 25-jährige Bestehen der tengruppe Mühltal gab Leiter Berg. 
Tischtennisabteilung wurde Reinhard Schwinn den Bericht. Dem neuen Wirtschafts- und 
festlich begangen, die Hessi- Im Anschluß verabschiedete V e rans t a l tungsaus schuß  
sehen Meisterschaften im  die Versammlung den Tennin- gehören Manfred Rettig, Ingo 
Trampolinturnen wurden kalender für 1989. Bock, Jure Rosso, Marcus 
durchgeführt und das Franken- Von einem zufriedenstellenden Rettig, Per Speckhardt, Marcus 
stein-Bergturnfest wurde aus- Kassenbestand konnte Rechne- Steinmetz und Axel Bausch an. 
gerichtet. rin Elisabeth Fröhlich berich; Den ausscheidenden Mitglie­
In verschiedenen Disziplinen ten. Die Kassenprüfer Helmut dem des Ausschusses, 
konnten erste Plätze bei den Harnmann und Emil Sturm be- Hermann Schöneberg, Frieda 
Jahrgangsmeisterschaften, bei scheinigten ihr einwandfreie Spangenberg und Angelika 
Pokalwettkämpfen, sowie bei Kassenführung. Den Ge- Baron, wurde mit dem "TV­
Kreis-, Hessen- und deutschen schäftsbericht gab Schriftfüh- Taler" in Gold, Silber und 
Meisterschaften errungen rer Walter Günther. Er konnte Bronze gedankt. Die Geehrten 
werden. Dank sprach der Vor- von einer positiven Mitglieder- waren 18, 14, bzw. 4 Jahre lang 
sitzende den Übungsleitern und entwicklung berichten und er aktiv tätig. 
dem Oberturn- und Sportwart ging auf die einzelnen Veran- Friede! Germann konnte die 
Klaus Metzger aus. staltungen und Freizeiten ein. Versammlung nach zwei 
Drei neue Angebote vervoll- Die Neuwahlen brachten fol- Stunden mit der Genugtuung 
stä��igen die Angebotspalette gendes Ergebnis: schließen, daß der TV Nieder­
im Ubungsplan 1989. 1. Vorsitzender Friede! Ger- Beerbach mit seinen über 500 
Einen Gesamtbericht über den mann, 2. Vorsitzender Herbert Mitgliedern und einer starken 
Trainingsstand in den Abteilun- Baron, Schriftführer Walter Jugendabteilung auch künftig 
gen gab der Technische Leiter Günther. Zum 1. Rechner, für seiner gesellschaftspolitischen 
Klaus Metzger. Von Badmin- die nicht mehr kandidierende und sportlichen Aufgabe 
ton, Krafttraining und Senio- Elisabeth Fröhlich, wurde Ger- gerecht werden wird. 

Liebe zu Vögeln und Natur 
Vogel- und Naturschutzgruppe hatte Hauptversammlung 

1RAISA(mp). Am 23.Februar 
hatte die Vogel- und Natur­
schutzgruppe Traisa zur Jahres­
hauptversammlung ins Feuer­
wehrheim geladen. Vorsitzen­
der W�ldemar Röhl begrüßte 
die erschienenen Mitglieder 
und gab nach der Totenehrung 
einen Überblick über die Arbeit 
des Vereins. 
Der ursprünglich lose Zusam­
menschluß von Vogelfreunden 
hatte nach dem Tode von Initia­
tor Peter Schimpf beschlossen, 
den lockeren Verbund in einen 
Verein umzuwandeln. Die 
unter Leitung von Dr. Harald 
Oh! erstellte Satzung wurde in 
der Gründungsversammlung 
am 14. Januar 1988 einstimmig 
angenommen. Unter dem 
Namen "Vogel- und Natur­
schutzgruppe Traisa" wurde 
der Verein am 16. März 1988 
ins Vereinsregister eingetragen. 
Heute hat der Verein 188 Mit­
glieder, davon drei Jugendliche 
unter 18 Jahren. Vorsitzender
Röhl wies besonders darauf
hin, daß das Zuführen von Ju­
gendlichen zum Verein ein we­
sentlicher Bestandteil der zu-

künftigen Arbeit sein müsse. In 
diesem Zusammenhang er­
wähnte er die vogelkundlichen 
Wanderungen, nicht nur in der 
näheren Umgebung, die das In­
teresse Jugendlicher wecken 
könnten und sollten. Wie der 
Vorsitzende weiter bekannt 
gab, hat der Verein für alle Mit­
glieder inzwischen eine Haft­
pflichtversicherung abge­
schlossen. 

Im vergangenen Jahr hat die 
Vogel- und Natursthutzgruppe 
ein Feuchtbiotop von 624 qm 
Größe zum Preis von DM 4,­
pro Quadratmeter in der Ge­
markung Traisa erworben. Dar­
überhinaus wurde mit der Ge­
meinde Mühltal ein Nutzungs­
vertrag für den Vogelteich, 
sowie das anschließende 
Schilfgelände mit Grünland, 
auf 41 Jahre abgeschlossen. 
Waldemar Röhl schloß seinen 
Bericht mit dem Dank an die 
Mitarbeiter und besonders an 
den Rechner Robert Bender. 
Den Bericht- des Kassenwartes 
gab Annemarie Bender, die von 
einer ausgeglichenen Kassen-

lage sprechen konnte. 
Der Vogelwart konnte Erfreuli­
ches berichten: Im abgelaufe­
nen Jahr 1988 wurden 89 ver­
schiedene Vogelarten gesichtet, 
darunter ein Baumfalke und 
viele Vögel, die auf der "Roten 
Liste" stehen. Er bedankt sich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Traisa, die schnell half, als Öl 
auf dem Vogelteich war, bei 
dem Gemeindegärtner und bei 
Herrn Neumeister für die un­
terstützenden Arbeiten. 
Auf Antrag des Kassenprüfers, 
Herrn Danz, wird der Vorstand 
einstimmig entlastet. Eine 
kleine Satzungsänderung, auf 
Vorschlag des Finanzamtes er­
forderlich, wird einstimmig an­
genommen. 
Im Anschluß an die Versamm­
lung dankt Ortsvorsteher Frie­
drich Mangold den Vereinsmit­
gliedern für deren Arbeit und 
meint, daß durch solche Arbeit 
auch die Gemeinde zu aktivem 
Naturschutz angeregt werde. 
Zum Ausklang wurden Dias 
über Feuchtbiotope, unter be­
sonderer Berücksichtigung des 
Braunkehlchens, gezeigt. 

Gold und Silber 
NIEDER-BEERBACH (mp). 
Langjährige Mitglieder der 
Sport- und Kulturgemeinde 
Nieder-Beerbach konnte Vor­
sitzender Bernd Plößer anläß­
lich der Jahreshauptversamm­
lung ehren. Für vierzigjährige 
Mitgliedschaft erhielten Hein­
rich Bauer, Hans Keil, Adam 
Merz und Karl-Heinz Ottmann 
die goldene Ehrennadel. 
Für fünfundzwanzigjährige 
Mitgliedschaft wurden Karl­
Heinz Bauer und Elke Cröß­
mann mit der silbernen Ehren­
nadel ausgezeichnet. 

.J!L 
-
•••• • • • • 

�����
Schwimmanlagen 

Whirl-Pools 
Saunas 
Solarien 

Otto-Beck-Straße 20 
6140 Bensheim 3 

Telefon 06251 / 78118 

Höchste Auszeichnung 
für Erich Dürmer 

NIEDER-BEERBACH (ab). 
Die höchste Auszeichnung, die 
der Turnverein 1894 Nieder­
Beerbach zu vergeben hat, 
nämlich die Goldene Ver­
dienstnadel, wurde im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung 
an den Gelsenkirchener Erich 
Dünner verliehen. Damit wür­
digte der Verein seine Verdien­
ste im Zusammenhang mit den 
drei Baumaßnahmen an der 
J ahnturnhalle. 
Mit der Silbernen Verdienstna­
del und einem praktischen Ge­
schenk wurde der ausscheiden­
den Elisabeth Fröhlich für 
�.wanzigjährige Tätigkeit als 
Ubungsleiterin und Rechnerin 
gedankt. 

In Mühltal wirbt 
man in der 

MÜHLTAL-POST 

C-Jugend sucht
Mitspieler

1RAISA (bt). Für die Saison 
1989/90 sucht die Jugendfuß­
ballabteilung im SV 1911 
Traisa bereits jetzt noch einige 
Mitspieler. Die Schüler müssen 
1975 nach dem 1.8. oder 1976 
geboren sein. Das Training 
findet donnerstags von 17 .00 
bis 19.00 Uhr auf dem Traisaer 
Sportplatz statt. Übungsleiter 
ist Werner Wesp, Im Kratz 4, 
Traisa, Telefon 14 65 10. W. 
Wesp gibt gerne nähere Aus­
künfte. 
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Ober-Ramstädter Straße 2-4 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon O 61 51 / 14 79 99 

Wahrend der 

f;stertage 
haben wir wieder viele 

Spezialitäten 
für Sie vorbereitet! 

Öffnungszeiten: 
Karfreitag und Ostersonntag ab 11 .30 Uhr, 

Ostersamstag ab 15.00 Uhr, 
Ostermontag von 11 .30 bis 15.00 Uhr, 
Dienstag 28.4. bis Sonntag 30.4.1989 

geschlossen! 

� ���c��:�1:0�!i:.! Y7.r Briefbogen, Werbedrucksachen, 
Kartei- und Visitenkarten usw. 

auch mehrfarbig! 

In den Gänsäckern 3, 6109 Mühltal-Traisa 

Telefon O 61 51 / 14 86 66 

Mühltal-Post 

Wasser - kostbarstes ·Gut 
Wieviel es gibt - wieviel wir verbrauchen 

(mp). Auf der Erde gibt es die 
unvorstellbare Menge von 
1.380 Millionen Kubikkilome­
tern Wasser. Davon hat Meer­
wasser einen Anteil von 1.344 
Mio. Kubikkilometern, Süß­
wasser (Eis, Gletscher) von 36 
Mio. Kubikkilometern. Als 
Trinkwasser stehen lediglich 
3,6 Millionen Kubikkilometer 
zur Verfügung. 

Das gesamte Wasser befindet 
sich in einem Kreislauf: Nichts 
geht verloren, nichts .kommt 
hinzu. 
97 Prozent der Bundesbürger 
sind an die Trinkwasserversor­
gung angeschlossen. Jeder ver­
braucht rund 145 Liter pro Tag. 
Die durchschnittliche Wasser­
benutzung der Haushalte: 

Baden und Duschen 20 - 150 1, 
Wäsche und Reinigung 10 - 90 
1, WC-Spülung 20 - 50 1, Ge­
schirrspülen 5 - 30 1, Körper­
pflege 5 - 50 1, Autowaschen 3 
- 20 1, Trinken und Kochen 2 -
101. 
Der menschliche Organismus 
besteht zu zwei Dritteln aus 
Wasser. Zum Leben brauchen 
wir 2,5 bis 3,5 Liter täglich. 
Wasser wird auch über feste 
Nahrung aufgenommen: 
Fleisch besteht zu ca. 60 %, 
Obst und Gemüse bis zu 90 % 
aus Wasser. Der Mensch kann 
wochenlang ohne Nahrung 
leben, aber nicht länger als 5 
oder 6 Tage ohne zu trinken. 
Ein großer Laubbaum kommt 
nicht ohne etwa 100 Liter 
Wasser pro Tag aus. 
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Sonntastsverkauf 
von 14.00�is 16.00 Uhr 

ab 

2. April
in Nieder-Ramstadt 

Bäckerei 

Starke 

Anzeigen-Telefon 14 80 81 

Ist der neue Fahrplan besser verständlich? 
MÜHLTAL (mp). Vor wenigen 
Tagen wurde jeder Haushalt in 
Mühltal mit einem vierseitigen 
Faltblatt beglückt, Absender 
Gemeinde Mühltal. In der Ein­
leitung wird versprochen, nun 
einen besseren, informativeren 
und übersichtlicheren Fahrplan 
für den Gemeindebus vorlegen 
zu können. Anlaß: die Kritik,
die von vielen Seiten an der 
Gestaltung des ersten Fahr­
plans geübt wurde. Zweiter 
Grund: geringfügige Änderun­
gen an der Linie. 

Niemand zweifelt daran, daß 
der Gemeindebus in Teilberei­
chen Verbesserungen im öf-

Gemeindebus bleibt ein Dauerthema in Mühltal 

fentlichen Personennahverkehr 
gebracht hat, aber wir zweifeln 
daran, daß der neue Fahrplan 
wesentlich besser verständlich 
ist als der alte. 

Zugegeben, es ist schwierig 
einen übersichtlichen Fahrplan 
aufzustellen für eine Fahrtroute 
die so unübersichtlich ist. 
Könnte der Bus in einem ge­
schlossenen Kreis fahren, wäre 
es einfacher, ja es wäre schon 
einfacher, wenn er im gleichen 
Rhythmus die gleichen Strek­
ken fahren würde. Dennoch 
haben wir versucht den Fahr­
plan für unsere Leser zu über­
arbeiten und ihn noch informa-

tiver zu machen. Unten ist er 
abgedruckt. Einmal sollen die 
kleinen Pfeile die Fahrtrich­
tung andeuten, in die der Bus 
gerade fährt. Von der Haltestel­
le "Stiftstraße" zum Beispiel, 
fährt der Bus einmal zur Berg­
straße, das nächste Mal zur 
Bachgasse, das folgende Mal 
zum Gemeinde Kindergarten, 
dann zur Pfaffenbergschule, 
ein andermal zum Nieder­
Modauer Weg. 

Betrachtet man sich nun die 
Spalte "Stiftstraße" ist dies 
sofort erkenntlich. Am Anfang 
oder Ende jeder .senkrechten 
Spalte zeigt ein Pfeil an, wo es 

weitergeht. Gewiß ist auch 
dieser Plan nicht der Weisheit 
letzter Schluß, aber wir halten 
ihn für besser verständlich. Ob 
er genau stimmt, das kann nicht 
garantiert werden, denn Grund­
lage für diesen Plan war der 
Gemeindeplan, der uns ins 
Haus flatterte - und da sind 
einige Ungereimtheiten drin, 
die wir übernehmen mußten. 

Glaubt man dem Plan, fährt der 
Bus um 11.06 Uhr an der Stift­
straße ab und ist um 11.17 Uhr 
in Nieder-Beerbach, Haltestel­
le "Quergasse". Drei Minuten 
später, um 11.20 Uhr, ist er 
wieder in Nieder-Ramstadt an 

der "Bachgasse", um dann 
zurück zum "Kühlen Grund" 
zu fahren, wo er um 11.24 Uhr 
eintrifft In unserm Plan haben 
wir den Ausflug zur Bachgasse 
einfach weggelassen. Andere 
Ungereimtheit: um 12.48 trifft 
der Bus am Sportplatz ein, aber 
er fährt nicht mehr ab. Da er 
aber 22 Minuten später, um 
13.10 Uhr wieder an der Stift­
straße auftaucht, haben wir die 
Abfahrt am Sportplatz von uns 
aus auf 13.08 gelegt. 

Verwunderlich auch der 
Hinweis am Fuß des Plans: Die 
Haltestelle "Alte Darmstädter 
Straße" sei identisch mit der 

HEAG Haltestelle "Im Wiesen­
grund" und die Haltestelle 
"Darmstädter Straße" sei iden­
tisch mit der Heag Haltestelle 
"Im Rosengarten". Im Plan gibt 
es keine einzige der vier ge­
nannten Haltestellen. Wohlge­
merkt - im Plan sind sie nicht 
aufgeführt, ob der Bus nun die 
"Alte Darmstädter Straße" in 
Trautheim oder die "Darmstäd­
ter Straße" in Traisa nicht 
anfährt, das sei dahingestellt. 
Auf der folgenden Seite, im 
Fahrplan für Samstag, gibt es 
die "Alte Darmstädter Straße'' 
als Haltestelle, die andern drei 
genannten allerdings auch wie­
derum nicht. 

FAHRPLAN GEMEINDEBUS MÜHL TAL• MONTAG BIS FREITAG• TAGESFAHRTEN 
Zeichenerklärung: .1. = Fahrtrichtung, ... = weiter In der nächsten Spalte 

.j, .j, .i. .i. .j, .j, ... .1. ... ... .i. .i. ... .i. .i. .i. .i. .j, .j, .j, .j, 

Röderstraße 6.30 7.21 8.04 8.30 9.12 .J, 10.32 .1. 11.46 13.26 .J, .J, 14.27 .J, .1. 15.23 .J, .1. 16.07 16.48 17.47 

Am Roten Bera 6.33 7.23 8.06 8.32 9.14 .J, 10.30 .1. 11.44 13.24 .J, .J, 14.25 .J, .J, 15.25 .J, .1. 16.09 16.50 17.50 

Tannenstraße 6.34 7.28 8.07 8.34 9.16 .J, 10.28 .1. 11.42 13.22 .1. .1. 14.23 .1. .1. 15.27 .J, .1. 16.11 16.56 17.56 

Waldstraße 6.36 7.30 8.09 8.35 9.18 .J, 10.27 J, 11.40 13.20 J, .1. 14.22 .1. J, 15.28 .1. .J, 16.13 16.57 17.57 

Trautheim 6.37 7.31 8.10 8.36 9.19 .1. 10.26 .J, 11.39 13.19 .J, .1. 14.21 .1. .J, 15.29 .J, .1. 16.14 16.58 17.58 

Mathildenwea 6.41 7.35 8.15 8.40 9.23 .1. 10.22 .1. 11.35 13.14 .J, J, 14.17 .1. .J, .J, 15.34 .1. 16.18 17.03 18.03 

Plattenbergschule 6.44 7.38 8.18 8.43 9.25 .1. 10.19 .1. ... .J, 11.33 ... .J, 13.11 .J, .J, 14.14 .1. .1. .1. 15.36 .J, 16.21 17.06 18.05 

Stiftstraße 6.45 7.39 8.19 8.44 9.26 9.54 j' .J, i 11.06 i i 12.21 13.10 .J, .J, 14.13 14.31 .1. .J, 15.37 .J, 16.22 17.08 18.06 

Bachaasse .J, 7.40 .1. .J, 9.27 .J, i .J, i .J, i i .J, i .J, .J, i .1. .J, .J, 15.38 .J, .J, .J, .J, 

Bergstraße 6.47 .J, .J, 8.46 .J, 9.56 i .J, i 11.08 i i 12.25 i .J, .J, i 14.33 .1. .1. .J, .J, 16.24 .1. 18.08 

Kühler Grund 6.50 .J, .J, 8.49 .J, 9.59 i .1. i 11.10 i i 12.28 i .1. .J, i 14.36 .J, J, .J, .J, 16.27 J, 18.11 

BurawP.O 6.54 .J, .J, 8.53 .1. 10.03 i .1. i 11.14 i i 12.32 i .1. .J, i 14.40 .J, .J, .J, .J, 16.31 .1. 18.15 

Am Winaertsbera 6.55 .J, .1. 8.54 .J, 10.04 i .1. i 11.15 i i 12.33 i .J, .J, i 14.41 .1. .J, .J, .J, 16.32 .1. 18.16 

Quergasse 6.56 .J, .1. 8.56 .J, 10.06 i .1. i 11.17 i i 12.35 i .J, .1. i 14.43 .1. .J, .1. .J, 16.33 .1. 18.18 

Kühler Grund 7.03 .J, .1. 9.03 .J, 10.13 i .1. i 11.24 i i 12.42 i .J, .J, i 14.50 .1. .1. .1. · .1, 16.40 .1. 18.25 

Berastraße 7.06 .J, .1. 9.06 J, 10.16 i .J, i .1. i ... i 12.45 i .J, .J, i 14.53 .J, .J, .J, .J, 16.43 .J, 18.28 

Ndr. Modauer Weg .J, .J, .1. .J, 9.31 .J, i .1. 11.03 .J, i i 12.15 .J, i .J, .J, i .J, 15.00 .J, .1. 16.00 J, 17.12 .J, 

Stiftstraße 7.08 .J, .J, 9.08 9.35 10.18 i .1. 10.58 .1. i 12.10 i 12.47 i .J, 13.47 i 14.55 .J, .J, .J, 16.04 16.45 17.16 18.30 

Bachgasse .J, .J, .J, .J, 9.36 .J, i .J, 10.59 .1. i 12.09 i .J, i .J, 13.48 i .1,· .1. .J, .J, .J, .J, .1. .1. 

Am Soortolatz an 7.09 .J, J, .1. .J, ... i 10.35 i .J, i i i 12.48 i 13.28 .J, i ... 15.05 .J, .J, ... 16.46 17.17 18.31 

Am Soortolatz ab 7.19 .1. .J, 9.09 .J, 10.57 i .1. i i 12.11 13.08 i 13.45 .J, i 15.21 15.30 .1. .1. 17.45 • 

Friedhof .J, 7.41 .J, .J, 9.37 .J, i J, i 12.08 i .J, i .J, 13.49 i .1. .1. 15.39 ... .1. 

Waschenbach ... 7.44 .J, ... 9.41 ... i .J, i 12.05 ... i ... 13.52 i ... ... 15.42 ... 

Frankenhausen 7.48 ..J, 9.45 .J, i 12.00 13.56 i 15.46 

Neutsch .J, .1. .J, .J, i i 14.00 i .J, 

Waschenbach 7.52 .J, 9.49 .1. i 11.55 14.08 i 15.50 

Friedhof 7.55 .J, 9.52 .J, i 11.52 14.11 i 15.53 

Bachgasse 7.56 J, 9.53 .1. i 11.51 14.12 i 15.54 

Gern. Kindergarten J, 8.21 .J, .J, i i J, i J, 

Ev. Kindergarten 7.57 8.25 ... 11.28 i i ... i .J, 

Stiftstraße 7.58 8.26 11.29 i 11.50 15.55 

Gern. Kindergarten 8.00 .J, 11.31 i 11.49 .J, 

Am Sportplatz 8.02 8.27 .J, i 11.48 ... 

... ... ... i i 

Layout:© REINEHR - WERBUNG, Mühltal. Nachdruck nicht gestattet. 
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Die Evangelische Kirchengemeinde sucht 

Hausmeister /in 
Im Nebenamt zum Herbst nach Mühltal/Nieder-Ramstadt. 

Arbeitszelt ca. 5-6 Stunden wöchentlich und 
Bereitschaftsdienst. Dienstwohnung vorhanden. 

Bewerbungen an den Kirchenvorstand z. Hd. 
Frau Pfarrerin B. Elster, Elfengrund 1, 6109 Mühltal 

ELEKTRO 

RADIO 

FERNSEHEN 

Satelliten 
Antennen 

Wir liefern 
schnell und 
preiswert! 

Informieren 
Sie sich. 

Ihre Ansprechpartner: 
Ing. Herbert Schuchmann, 
Uwe Turnau, Rundfunk u. Fernsehtechn.-Meister 

Ihre Bank in Mühltal 

Die 

Volksbank 
Ober-Ramstadt/Mühltal eG 

vermittelt im Auftrag folgende 
Reise: 

Kanada 

1 

Calgary, Rocky Mountains, 
Maligne See, Kelewno, Vancouver 

dies alles und noch mehr sehen 
und erleben Sie bei dieser 

Busrundfahrt· 

Termine: 2. bis 12. September u. 
23. September bis 3. Oktober '89

Preis DM 2.998,-
pro Person 

Mehr als Geld und Zinsen 

�® Volksbank 
Ober-Ramstadt/Mühltal eG 

Wir halten ein reichhaltiges 
Angebot an 

Schnittblumen und 
Topfpflanzen für 

Sie bereit 

Mühltal-Post April 1989 

111 Jahre TGT schon in der Planung 
Turngemeinde Karnevalisten haben Programm und Termine für 1990 festgelegt 

1RAISA (mp). Zu einer vorbe­
reitenden Sitzung für die Kar­
nevals-Kampagne 1990 hatten 
sich rund 35 Aktive der Turn­
gemeinde Traisa in der Turn­
halle eingefunden. Wie alljähr­
lich wurde die Mitwirkendenli­
ste fortgeschrieben, die als 
Grundlage für besondere Eh­
rungen (11 Jahre Flaschenor­
den usw.) geführt wird. 77 
Namen vereinseigener aktiver 
Karnevalisten konnte Präsident 
Wilfried Reinehr für die abge­
laufene Kampagne 1989 eintra­
gen. Auswärtige oder vereins­
fremde Mitwirkende hat es, 
wie schon in den Vorjahren, 
nicht gegeben. 
Die Runde beschloß auf Vor­
schlag des Präsidenten, für die 
kommende Kampagne, die im 
Zeichen des 111-jährigen Be­
stehens der TGT stehen soll, 
einige Änderungen einzufüh­
ren. So soll versucht werden, 
das Publikum zu einer bunten, 
fastnachtlichen Bekleidung zu 

bewegen. Am Preismaskenball 
will man die Demaskierung auf 
23.11 Uhr vorverlegen und nur 
Masken oder Gruppen zulas­
sen, die bis spätestens 21.11 
Uhr den Saal betreten haben. 
Damit soll erreicht werden, daß 
die Veranstaltung zu Beginn 
besser besucht ist, und die 
Masken, die sich um einen 
Preis bewerben, mindestens 
zwei Stunden am Ball teilneh­
men. Auch für das Programm 
hat Reinehr einige Änderungen 
vorgeschlagen, deren Verwirk­
lichung zum Teil schon in 
Angriff genommen wurden. So 
soll im "Jubiläumsjahr" wieder 
einmal ein Prinzenpaar auftre­
ten, ein Männerballett wurde 
neu gegründet und für den Pro­
gramm ab lauf ein neues 
Schema ins Auge gefasst. 
Es wurde beschlossen, eine 
stärkere Musikkapelle mit 
mehr Blasinstrumenten zu en­
gagieren, mit der zwischenzeit­
lich bereits ein Vertrag unter-

zeichnet wurde. Als Motto für 
die Kampagne 1990 schlug 
Präsident Reinehr vor "111 
Jahr' Sport und Spaß - die TGT 
bringt jedem was", was einhel­
lige Zustimmung fand. Die 
Eintrittspreise will man im 
fünften Jahr unverändert 
lassen, als kleines Dankeschön 
an das treue Publikum. Für den 
Preismaskenball wird erstmals 
der Vorverkauf in der Sparkas­
senzweigstelle Traisa erfolgen. 
Die Termine der Sitzungen, 
auch in der Kampagne 1990 
wieder insgesamt sechs, 
wurden auf 3., 9., 10., 16. und 
17. Februar festgelegt. Senio­
rensitzung ist am Sonntag, dem
3. Februar. Karten sind noch er­
hältlich für die Sitzungen am 9.
und 16. Februar, die Samstag­
Sitzungen sind bereits ausver­
kauft. Der Preismaskenball ist
wie immer am Fastnachtsams­
tag, dem 24. Februar.
Den sachlichen Diskussionen
zu den Terminen und Ände-

rungswünschen gingen die all­
jährlichen Wahlen voraus. An­
stelle von Ausschüssen schlug 
Reinehr vor, nur verantwortli­
che Leiter zu wählen, die dann 
ihre Mannschaft selbst zusam­
menstellen. Dekorationsleiter 
wurde Herbert Blumenschein, 
der auch bereits seine Deko­
vorschläge für die kommende 
Kampagne in der Tasche hatte. 
Zum Programmausschußleiter 
wurde Helmut Breitwieser be­
stellt. Organisationsleiter für 
innere Angelegenheiten wurde 
Hans Vetter, für äußere Angele­
genheiten Heinz Huy. Den Kar­
tenvorverkauf übernahm Wil­
fried Reinehr, der auch weiter­
hin die Kräppelzeitung gestal­
tet und Präsident der Karneva­
listen bleibt. 

Zum Schluß legte die Ver­
sammlung den Termin für de11 
diesjährigen Karnevals­
Ausflug auf den 15. Juli 1985 
fest. 

Rückblick auf ein zufriedenstellendes Jahr 

Sängervereinigung 1890 hatte Jahreshauptversammlung 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Guten Zuspruch fand die Jah­
reshauptversammlung der Sän­
gervereinigung 1890 Nieder­
Ramstadt. Der Vorstand hatte 
ins Bürgerzentrum eingeladen. 
Vorsitzender Erich Himrich er­
öffnete die Versammlung, die 
zu Beginn mit einer Schweige­
minute der sechs verstorbenen 
Mitglieder des vergangenen 
Jahres gedachte. 
Das Protokoll der letztjährigen 
Versammlung verlas Hertha 
Rettig. 
Der Vorsitzende ging in seinem 
Bericht auf die vielseitige 
Arbeit im abgelaufenen Ver­
einsjahr ein. Er appellierte an 
die Mitglieder, dem Verein 
weiter die Treue zu halten. In 
einer Zeit, die von Hektik über­
schattet sei, sei es schwer, eine 
gute Chorarbeit zu betreiben. 
Es bedürfe deshalb des Einsat-

zes aller Mitglieder, besonders 
aber der Aktiven. Das Interesse 
für den Chorgesang müsse bei 
der Jugend geweckt werden, 
dies sei oberstes Gebot, betonte 
Erich Himrich. 

Für die erkrankte Rechnerin 
Jutta Haller erstattete Frau 
Rettig den Rechenschaftsbe­
richt. Die Kassenprüfer Juliane 
Förster und Hans Wembacher· 
bestätigten eine saubere Buch­
führung. Auf ihren Antrag 
wurde der Rechnerin und dem 
Gesamtvorstand Entlastung 
erteilt. 
Für die Gesangsgruppe "Loh­
finken" gab deren Leiter Georg 
Steuernagel den Bericht. Er be­
dauerte, daß durch seine lange 
schwere Krankheit eine Unter­
brechung im Singstundenbe­
trieb hätte hingenommen 
werden müssen. 

Anzeigen-Telefon 14 80 81 

GRUNE legen überall kräftig zu 
DARMSTADT-DIE BURG kreises sind sie mit insgesamt 
(rr). Von den 23 Gemeinden 54 Sitzen vertreten. 
des Landkreises Darmstadt- In Schafheim, wo sie 1985 den 
Dieburg haben die GRÜNEN Sprung ins Gemeindeparla­
in 16 Gemeinden zur Kommu- ment nicht schafften, sind sie 
nalwahl kandidiert. Mit Aus- diesmal nicht mehr angetreten. 
nahme von Babenhausen, wo In Griesheim haben sie zur 
sie 0,1 Prozent der Stimmen Kommunalwahl nicht mehr 
einbüßten, haben sie überall kandidiert, erhielten aber 12,8 
kräftig zugelegt. Auch dort, wo Prozent der Stimmen für den 
sie erstmals kandidierten, Kreistag. 
schafften sie überall den 
Sprung in die Gemeindeparla- Ihre besten Kommunalwahler­
mente: In Groß-Bieberau mit gebnisse im Landkreis erziel-
6,0 Prozent, in Groß-Umstadt ten die GRÜNEN in Seeheim­
mit 9 ,2 Prozent und in Roßdorf J ugenheim mit 19 ,9 und in Erz­
mit 8,7 Prozent. In den Ge- hausen mit 17,0 Prozent der 
meindeparlamenten des Land- Stimmen. 

Gärtnerei 

Häußer 
Kranz- u. Blumenbinderei 

6109 Mühltal 

Kirchstraße 68 

Tel. 06151/14377 

Den Bericht des Kinderchores 
"Mühltallerchen" gab die Be­
treuerin Thea Müller. Sie stellte 
die Vielzahl der Auftritte und 
Aktivitäten des Kinderchores 
heraus. Für das neue Vereins­
jahr erhoffe sie sich den 
Zugang weiterer kleiner 
Sänger. Ihr Dank galt den 
Helfern aus dem aktiven Chor 
für die Unterstützung ihrer 
Arbeit.. 
Die Neuwahl des Vorstandes 
fand unter der Leitung von 
Anton Starzinger statt. Sie 
ergab einen einmütigen Ver­
trauensbeweis für den bisheri­
gen Vorstand, der einstimmig 
wiedergewählt wurde. Er setzt 
sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Erich Him­
mrich, Stellvertreterin Thea
Müller, Rechnerin Jutta Haller,
Schriftführerin Hertha Rettig.
Zum Vergnügungs- und Ar-

beitsausschuß gehören Kar 
Maul, Günther Saemann unc 
Hildegard Bayer. Als Beisitze 
wurden gewählt: Olg: 
Saemann, Ilse Mendel, Heid, 
Plath, Marita Neumann unc 
Georg Steuernagel. Vertrete 
der Ehrenmitglieder ist Bern 
hard Müller. Noten- und Zeug 
warte sind Otto Schmidt um 
Georg Kögel. Zu Kassenprü 
fern für das kommende Jah 
wurden Franz Mahr un, 
Juliane Förster gewählt. 

Abschließend dankte Vorsi1 
zender Himrich für die Berei 
schaft der Aktiven, sich weitt 
zum Wohle des Vereins einzt 
setzen. Im Ausblick auf di 
kommenden öffentlichen Au 
tritte des Chores ermahnte < 
die Sänger, mit mehr Bestä1 
digkeit an den Chorproben tei 
zunehmen. 

Wie heißt der nächste 
Bürgermeister? 

MÜHLTAL (rr). Obwohl die 
CDU mit erheblichen Stim­
mengewinnen und 888 
Stimmen Vorsprung vor der 
SPD aus der Kommunalwahl in 
Mühltal hervorging, wird 
Ansgar Rinder es schwer 
haben, Bürgermeister zu 
bleiben. 
Die CDU zieht mit 18 Sitzen 
zwar als stärkste Kraft ins Ge­
meindeparlament, die SPD mit 
14 und die GRÜNEN mit 5 
Sitzen haben aber gemeinsam 

Volkszählungsbüro 
geschlossen 

MÜHLTAL (GD). Der Ge­
meindevorstand der Gemeinde 
Mühltal hat am 2. März 1989 
beschlossen, die Erhebungs­
stelle (Volkszählungsbüro) für 
die Volkszählung 1987 mit 
Ablauf des Monats April 1989 
zu schließen. 
Sollten noch Vorgänge im 
Rahmen der Volkszählung be­
arbeitet werden müssen oder 
Anfragen von Bürgern vorlie­
gen, sind diese über den Ge­
meindevorstand oder das 
Hauptamt (Tel. 14 17 44) abzu­
wickeln. 

einen Sitz mehr als die CDU. 
Daraus ergibt sich bei Zusan 
me�gehen der SPD mit de 
GRUNEN eine hauchdünr 
Mehrheit von einer Stimme. 

Eine "Große Koalition" vc 
CDU und SPD, wie in der ve 
gangenen Legislaturperiod 
scheint hingegen unwah 
scheinlich, ebenso unwah 
scheinlich wie eine Zusar 
menarbeit der CDU mit d, 
GRÜNEN. 

Kachelöfen - Kachelkamlne 
offene Kamine - Warmlufl­

kamlne - Plewa-Schomsteln1 

6052 Mühlheim bei Offenbach 
Lämmerspieler Straße 106 

Postfach 1461, Tel. 06108-6137 

Große Au�stellung! 
Fachberatung auch bei Ihnen! 
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Die Allianz denkt auch an junge Leute. 
Ich informiere Sie gern: 

Olaf Erdmann 
Hauptvertretung der Frankfurter Allianz 

ROderstraße 21 
6109 MühHal-Tralsa 
Tel. 06151 / 147343 

Hausbesitzer 
Zeit gespart - Ärger gespart 

bei Abrechnung 
von Heizkosten und Nebenkosten 

••••••••••••••••••••• 

Wir rechnen auch Ihre Nebenkosten, 
wie Wasser, Müllabfuhr, Strom, 

genau so zuverlässig 
auf den Pfennig ab, 
wie Ihre Heizkosten. 

••••••••••••••••••••• 

mm,,t 
HEIZKOSTENVERTE•LE• 

Sch 'i.. m 8
_GmbH 

Wärmeabrech nu ngsd ienst 

6109 Mühltal/Nleder-Ramstadt 

Karlstraße41 · Telefon06151/147316 

Mühltal-Post 
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Geburtstag am Arbeitsplatz 

In jener harten Arbeitswelt 
wird jeder Anlaß, der erhellt 
den grauen Alltag, gern und froh 
genutzt. Das war schon immer so. 

Ein Anlaß, der stets wiederkehrt, 
bei dem man gerne jemand ehrt, 
ist ein Geburtstag. Glückwunschsegen 
tut bald den ganzen Tag sich regen. 

Das ist das eine. Doch daneben 
hofft man, daß was wird ausgegeben. 
Da lacht das Herz, wenn eine Flasche 
erscheint aus Schreibtisch oder Tasche. 

Doch das geheim, wie Z-auberei 
sich rumspricht schnell, und so herbei 
eilt auch, wen man bisher kaum kannte, 
der auf den Glückwunsch plötzlich brannte. 

Ein andrer Weg zum Revanchieren 
ist, eine Torte zu spendieren, 
ob hausgebacken, ob vom Bäcker. 
Da fragt sich, welche wohl mehr lecker. 

Ein Sozialgefälle aber 
macht diesen Brauch doch recht makaber . 
Der Schwache, rührend und voll Glück 
will fallen keinesfalls zurück. 

So ist am besten seine Torte. 
Das sagt wohl mehr als alle Worte 
und manchen Reicheren beschämt, 
der viel simpler sich bequemt. 

Ausgeben hin, spendieren her, 
auch sowas sehr viel besser wär', 
wenn der Gerechtigkeit nur wegen 
kollegialer die Kollegen! 

20,- DM Honorar für diese Verse erhält: 

Burkhart Lauterbach, Eberstädter Straße 23, 
Nieder-Ramstadt 

Im Notfall gut gerüstet 
MÜHLTAL (ab). Einen aus­
führlichen Bericht über die Ak­
tivitäten der Mühltaler Wehren 
im Jahr 1988 gab Ortsbrand­
meister Thomas Göbel im Ge­
meindezentrum Nieder-Beer­
bach den versammelten Feuer­
wehrfrauen und -männern. 
Untermauert wurden seine 
Ausführungen durch gezeich­
nete Statistiken. 
In den fünf Ortsteilwehren sind 
neun Frauen und 175 Männer 
aktiv. Tagsüber ständig erreich­
bar sind 45 Aktive. 
Die Jugendwehr zählt 22 weib­
liche und 73 männliche Mit­
glieder. 
Neben den freiwilligen Orts­
teilwehren unterhält die Finna 
Scheuch eine Werksfeuerwehr, 
zu der 30 Feuerwehrmänner 
gehören. 
1988 hatten die Mühltaler 
Wehren insgesamt 108 Einsät­
ze, das sind dreißig mehr als im 
vorausgegangenen Jahr. 27 mal 
wurde Feueralarm gegeben, 62 
technische Hilfeleistungen 
waren nötig, vier Insektenein­
sätze wurden gemacht. Die 
Werksfeuerwehr der Firma 
Scheuch meldete zusätzlich 
sechs Einsätze. 
Aber auch Fehlalarm gab es im 
Berichtsjahr und zwar 12 mal, 
dazu zweimal blinder Alarm. 
Die Feuerwehren stellen darü­
ber hihaus Brandsicherheits­
wachdienste bei verschiedenen 

Veranstaltungen, was einen 
Aufwand von 725 Stunden er­
forderte. Für technische Hilfe­
leistungen wurden 791 Stunden 
aufgewendet. An 13 verschied­
nen Lehrgängen zur fachlichen 
Schulung nahmen 36 Feuer­
wehrleute teil. Neun Wehrführ­
ersitzungen wurden abgehal­
ten. 
Für die Mühltaler Wehren 
wurde eine neue Satzung be­
schlossen und von der Gemein­
devertretung verabschiedet. 
Daß man auch mit der Partner­
stadt Nemours Freundschaft 
hält, zeigte das Treffen der Ju­
gendwehren an Pfingsten 1988. 
Um in Zukunft noch besser ge­
rüstet zu sein, soll in Nieder­
Beerbach das Gerätehaus er­
weitert und in Traisa ein 
Neubau errichtet werden. Zu­
schüsse für ein LF 16 für die 
Traisaer Wehr und für einen 
Rüstwagen für die Nieder­
Ramstädter Wehr wurden bean­
tragt. Die größte Anschaffung 
1988 war die Ersatzbeschaf­
fung des LF 8 für Nieder-Ram­
stadt. Im Berichtsjahr wurde 
auch ein Teil Regen- und Win­
terbekleidung beschafft und ein 
Atemschutzprüfgerät ge�uft. 
Der Ortsteil Frankenhausen 
konnte mit einer Erstausrü­
stung mit Atemschutzgeräten 
ausgestattet werden. Die Aus­
rüstung mit Hitzeschutzanzü­
gen wurde abgeschlossen. 
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Senden Sie Ihre Leser-Geschichte an die 
MÜHLTAL-POST, Postfach 2101, 6109 Mühltal. 
Für Veröffentlichungen gibts DM 20,- Honorar. 

Die Rücksendung nicht veröffentlichter 
Geschichten ist leider nicht möglich. 

60.000,- Mark 
für Hallenanbau 

SKG Nieder-Beerbach blickt auf erfolgreiches Jahr 

NIEDER-BEERBACH (mp). 
Wichtigstes Thema in der 
Hauptversammlung der SKG 
Nieder-Beerbach war der Hal­
lenanbau, der im letzten Jahr 
verwirklicht wurde. Vorsitzen­
der Bernd Plößer dankte dann 
auch zahlreichen Helfern, die 
beim Bau in Eigenhilfe mitge­
wirkt hatten. Besonders Walter 
Jung habe sich hervorgetan, 
aber auch die neuen Vorstands­
mitglieder Erwin Haller und 
Werner Steinmetz seien mit 
Tatkraft an die neuen Aufgaben 
herangegangen. Plößer dankte 
Siegfried Kübrich, der bei den 
Elektroarbeiten tatkräftig ge­
holfen habe. Georg Roß und 
Adam Bitsch dankte er für die 
Hilfe bei den Schreinerarbeiten 
und Heinz Steinmetz und Horst 
Bitsch für den Einsatz bei den 
Verputzarbeiten. Bei den Fuß­
bodenarbei ten hatte Karl­
Heinz Hornung zugepackt und 
an Klaus Nolde, der mit seinen 
Karnevalisten die Deckenar­
beiten gemacht habe, richtete 
Bernd Plößer ebenfalls seinen 
Dank. 
Obwohl der Vorstand im ersten 
Halbjahr 1988 nur kommissa­
risch gearbeitet habe, sei doch 
vieles geschaffen und nicht nur 
verwaltet worden. Im Zuge der 

Umbauarbeiten seien auch die 
Toilettenanlagen ausgebaut 
worden. 
Den Kassenbericht erstattete 
Horst Otto. Im Haushalt von 
fast 200 000,- Mark waren über 
60.000,- Mark für die Bauar­
beiten enthalten. 
Willi Meckel berichtete über 
sportliche und gesellige Ereig­
nisse in der Fußballabteilung, 
die in Kürze ihr 40-jähriges Be­
stehen feiere. Für die Jugend­
fußballer berichtete Werner 
Steinmetz. Karin Jourdan be­
richtete aus der Turnabteilung, 
Otto Lautenschläger für die 
Sparten Wandern und Singen, 
Roman Zouhar für den Jeder­
mannsport, Erwin Lautenschlä­
ger für die Jugendarbeit, Klaus 
Gruppenbacher für die Bad­
mintonspieler und Heiner 
Roßmann für die Tennisge­
meinschaft Nieder-Beerbach. 
Den Bericht der qymnastikda­
men gab Edith Moczek.Für die 
Karnevalabteilung gab Klaus 
Nolde den Bericht, Karola Lau­
tenschläger für die drei. Tanz­
gruppen und Inge Bauer für die 
Laienspielgruppe. 
Auf Antrag der Kassenprüfer 
Karl Heinz Hechler und Karl 
Naar wurde der Rechner und 
der Gesamtvorstand entlastet. 
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Mit vielen Getreidearten: 
Weizen, Hafer, Mais, Hirse,. 
plus_ Sonnenblumenkerne, 

Leinsamen, Sesam und 
Soja 

BÄCKEREI • KONDITOREI 

WolfaanQ, Krämer
Ober-Ffamstadter Str. 39 
Mühltal/Nieder-Ramstadt 
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HEMDEN 
1/i + 1/i-Arm .. 

T-SHIRT.

Mittwochnachmittag geöffnet! 

ab 49.50 

ab 35.-

Mühltal-Post 

Seniorentheater beim 

Altenklub der AW 
MÜHLTAL (eb). Nicht nur die 
Erwartung von Kaffee, Kuchen 
und andere Genüssen lockten 
am vergangenen Mittwoch die 
zahlreichen Besucher zum all­
wöchentlichen Altennachmit­
tag der Arbeiterwohlfahrt 
Mühltal in den großen Saal des 

��· .�RAI)Td..� iff[;J�tt�: 

Hier ging es einmal um das 
letztendliche Versagen eines 
älteren Möchtegemhelden und 
im zweiten Stück um einen 
bettlägrigen Altenheimbewoh­
ner, der mit dem Satz "Kumm 
eraus, Kerl" nicht etwa einen 
Einbrecher aus seinem Ver­
steck locken wollte, sondern 
nur einen Ton aus seiner alten, 
geliebten Posaune. 
Die einzelnen Rollen wurden 
durch die Senioren auf der 
Bühne treffend verkörpert. Es 
waren Hilde Andreas, Johannes 
Schmidt, Fritz Hartmann, Eli­
sabeth Siegel, Renate Schmidt 
und Hilde Hartmann. 
Herzlicher Beifall wurde den 
Akteuren zuteil, und Philipp 
Keil, 1. Vorsitzender der Arbei­
terwohlfahrt, verband mit 
seinen Dankesworten die Hoff­
nung auf ein Wiederkommen 
von Karlheinz Merz mit seiner 
Truppe. 

LBS 
Bausparkasse der Sparkassen 

Jetzt noch günstig finanzieren: 
Informieren Sie sich jetzt über individuelle 
Finanzierungen, 
denn die Marktsignale sind eindeutig ... 

- Endlich ins eigene Heim - Ein neues Bad
- Mehr Raum für die Kinder

-Weniger Energiekosten

Friedhelm Fuchs 
Beratungsstelle 
Ober-Ramstadt 
Adlergasse 7 
".i' (0615 4) 3058 
nach Dienstschluß 
".i' (06063) 3488 
... oder gehen 
Sie zur Sparkasse. 

Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. 2s 

Seit nahezu 

50 Jahren 
Ihr zuverlässiger und 

leistungsfähiger Partner 
im Abholmarkt und 

Heimservice 
wenn's um Getränke 

geht! 

Unser Angebot im April 

1 Kasten Darmstädter + 1 Glas 
DM 15,75 

1 Kasten Schmucker+ 1 Glas 
DM 15,75 

1 Kasten Patrizier + 1 Steinkrug 
DM 18,95 

Kirchstraße 41 

6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon O 61 51 / 1 42 56 

• theater der Stadt Darmstadt
unter der Regieführung von
Karlheinz Merz zwei Einakter
von Wolfgang Deichsel: "Wos
hosde nor heit?" und "Kumm
eraus, Kerl". Der Autor vieler
Mundartstücke schaut den
Leuten "aufs Maul", und dem­
entsprechend sind auf der
Bühne Szenen des alltäglichen
Lebens treffend dargestellt -
ironisch heiter, zum Schmun­
zeln, Lachen und selbstkriti-
schen Nachdenken.

104 Spendenwillige beim DRK 
Nieder-Ramstadt 

Karl Metz kam zum 88. Mal 
NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Guten Zuspruch fand der letzte 
Blutspendetermin der DRK 
Ortsgruppe Nieder-Ramstadt 
im Bürgerzentrum. Das Blut­
spendeteam aus Frankfurt und 
die 18 Helferinnen und Helfer 
des Nieder-Ramstädter DRK

konnten 104 Spendenwillige 
begrüßen. 

Besondere Ehrungen erfuhren 
für die dritte Blutspende Ute 
Schmitt, Cucic Ulladen, Ger­
linde Kaffenberger und Helga 
Dietl. 
Für ihre sechste Blutspende 
wurden geehrt Matthias Hof­
ferberth und Rudolf Hößel, für 

Jugend wählt 
neuen Vorstand 

TRAISA (bt). Die Jugendfuß­
ballabteilung des SV 1911 
Traisa wählte bei ihrer Jahres­
hauptversammlung im Sport­
heim Traisa, die nur mäßig 
besucht war, einen neuen Vor­
stand. Jugendleiterin Johanna 
Hassan wurde einstimmig in 
ihrem Amt bestätigt. Für Klaus 
Buxmann, der nach 12 Jahren 
das Amt des Rechners abgab, 
wurde Frau Jahn gewählt. 
Schriftführerin blieb Marika 
Trinkaus; für die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit ist weiter­
hin Hans Edgar Bickelhaupt 
zuständig. 
Vorsitzender Klaus Valter ging 
in seinen Ausführungen auf die 
besonderen Schwierigkeiten 
der Jugendarbeit bei dem ge­
genwärtig so vielfiiltigen sport­
lichen Angebot in Traisa und 
Umgebung ein. Er dankte den 
ehrenamtlichen Helfern, die 
Zeit und Nerven der Jugendar­
beit opfern. 
Er appellierte erneut an die 
Eltern, sich regelmäßiger zur 
Verfügung zu stellen, damit die 
Last auf mehrere Schultern 
verteilt werden kann. Klaus 
Buxmann wurde besonderer 
Dank ausgesprochen. Er hat 12 
Jahre lang mit viel Engagement 
und Fleiß nicht nur für eine or­
dentliche Kassenführung 
gesorgt; er war darüber hinaus 
bei zahlreichen Arbeitseinsät­
zen, Festen und geselligen Ak­
tionen stets zur Stelle. Auch als 
Mannschaftsbetreuer war er 
stets ein zuverlässiger An­
sprechpartner für viele Jugend­
fußballer. 

die neunte Spende Thorsten 
Ehrhardt und Uwe Schwed­
helm. 
Zum 15. Male waren Gerhard 
Schmitt und Klaus Dieter 
dabei. 
Weitere Ehrungen erfuhren 
Sigrid Karpen für die 25. Blut­
spende, Ulrich Maul für die 30. 
und Petra Kern und Ludwig 
Becker für die 40. Spende. 
Zum 75. Mal spendete Hans 
Schooß und gar zum 88. Mal 
Karl Metz, was den Nieder­
Ramstädter Rotkreuzlern eine 
besondere Ehrung wert war. 
Ihr Dank galt dann auch zum 
Schluß den zahlreichen Spen­
derinnen und Spendern. 

f( 
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BEUTEL 
Aügenoptlli 

Staat/. geprüfter Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 

Oberatr. 8, 6100 DA-Eberatadt 
Telefon 06151/56076 

lil Kundenparkplatz hinter dem Haus 

AsF lädt zur 
Hauptversammlung 

MÜHLTAL (eb). Die Arbeits­
gemeinschaft sozialdemokrati­
scher Frauen (AsF) in Mühltal 
lädt zu Dienstag, den 18. April 
1989 um 20.00 Uhr, in das Ge­
meindezentrum in Nieder­
Beerbach zur Jahreshauptver­
sammlung ein. 
Stimmberechtigt sind alle 
weiblichen Mitglieder des 
SPD-Ortsvereins Mühltal. 
Interessierte Frauen sind herz­
lich willkommen. Wichtigste 
Tagesordnungspunkte sind der 
Tätigkeitsbericht für das ver­
gangene Jahr und die Neuwahl 
des AsF-Vorstandes, sowie die 
zukünftige Arbeit. Nichtmit­
glieder können als Gäste teil­
nehmen. 

April 1989 

Ihre preiswerten 
Drucksachen in Mühltal 

reku-druck lnhaber:KurtOe/p 

Ober-Ramstädter Str. 37 • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon: 0 6151/1467 88 

• ÜBER,g,,�s���'"�'t�.
Vordächer, Wintergärten sowie Geländer in 

Stahl, Aluminium und Holz. 
��������::,'.:::;�;✓ Montage und unverbindliche Beratung 

direkt vom Hersteller 

Ru��:I�-��n�!��a�m?ia�
bH 

Gundolfstraße 25, Tel. 06151/47664

Lesermeinungen 

In Mühltal spukt's! 
Nieder-Ramstadt hat einen Bus verschwindet, aus dem 
Geisterbahnhof, der Gemein- Lädchen eine Wohnung wird 
deverbund seit kurzem einen und Herr Rinder (CDU) mit 
Geisterbus (nebst Geisterfahr- Herrn Rindfleisch (grün) -
plan), Trautheim ein (seit nomen est omen- zu einer 
einem Jahr leerstehendes, weil (Warum eigentlich nicht?) sen­
unprofitables) Geisterlädchen, sationellen Koalition zusam­
die Gemeindevertretung seit menfindet. Schwarz-grüne 
vergangenen Sonntag (12. Bundes-Premiere in Mühltal, 
März d. Red.) einen Geister- das wäre vielleicht ein 
bürgermeister (ohne Mehrheit.) Hammer! 
Ich kann nur hoffen, daß dieser Alfred Zepfel, Mathildenweg 
Spuk bald ein Ende hat, der 20, Mühltal 

Wir bieten Spitzenfabrikate. Fachlich geschultes, 
freundliches Persor:ial beraten Sie beim Einkauf. 

� 
DAD■B 

BICOSU. 

Für unsere kleinen 
Kunden 

Der junge Schuh -
für Mädchen bis Gr. 41 
für Jungen bis Gr. 44 

Starke Jugendschuhe 
mit Pfiff 

Der kleine Muck 
Ein märchenhafter 
Kinderschuh 

Ein modisches 
Fabrikat 
aus Österreich 

lj'e1F 111.1111111 

SCHUHE + SPORT 

Seit 111 Jahren die freundlichen Helfer In 
Sachen Schuhe und Sport 

Oberstraße 31 • 6100 DA-Eberstadt-Tel. 0 6151/569 53 

Mittwochnachmittag geöffnet. 
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STIHL Motorsägen 

Fürs Brennholz. Fürs Hobby. 
Für Arbeiten rund ums Haus. 

Professionelle Technik vom 
größten Motorsägenhersteller. 

Zuverlässig. 
Einfach in der 
Handhabung. 

Qualität, die sich 
auszahlt. 

12 Monate 
Garantie. 

r.1 weltweit. 

8i GARTENLAND a 
-� Kilianstraße 16 � 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
Telefon 06151 / 145557 

Wir beraten Sie! 

Mühltal-Post 

Feuerbrand im Garten - was tun? 
von Rainer Hoff erberth 

Der vor ca. 200 Jahren in 
Amerika aufgetretene und ent­
deckte bakterielle Schaderre­
ger Feuerbrand (Erwinia amy­
lowora), hat sich circa 1959 
über Groß-Britannien, später 
hinaus über Skandinavien, 
DDR, Beneluxländer und 
Frankreich, zunächst erstmalig 
nach Norddeutschland und im 
Laufe der Jahre etwa 1980/81 
auch nach Süddeutschland ver­
schleppt und ausgebreitet. 
Nachdem von diesem Schader­
reger erhebliche Gefahren für 
den Kernobstbau und einige 
Ziergehölze ausgehen, sollen 
hier die wichtigsten Merkmale 
genannt werden: 
Welken und verbräunen der 
Triebe und Blüten, später 
Schwarzverfärbung. Die dun­
kelbraunen bis schwarz ver­
färbten Blattstiele, die auffal­
lend dunklen Hauptadern der 
Blätter, gebogene Triebspitzen, 
hängengebliebene Blätter sind 
erste typische Befallsmerkma­
le. 
Es können nur Gehölze der ap-

felfrüchtigen Rosacaea befal­
len werden. Dazu gehören die 
Kultur- und Zierformen der 
Gattung Malus (Zierapfel) 
Pyrus (Gartenbirne) Cydonia 
(Quitte) Chaenomelus (Jap. 
Scheinquitte) Cotoneaster, 
Grataegus (Weißdorn) Mespi­
lus (Echte Mispel) und Sorbus 
(Mehlbeerbaum). 
Als besonders anfällig haben 
sich in öffentlichen Anlagen, 
Parks und an Bahndämmen 
Weißdorn und großblättrige 
Cotoneaster-Arten erwiesen. 
Bei einem Befall sind meist 
schon im Herbst krebsartige 
Schäden an der Basis toter 
Triebe. Löst man die Rinde, ist 
im inneren Gewebe eine rote 
bis rotbraune Verfärbung zu 
sehen. 
Die Bakterien dringen gewöhn­
lich bei warmem Wetter, über 
18 C und einer relativen Luft­
feuchtigkeit von mehr als 70 
%, meistens durch zu spät ge­
bildete Blüten ein. Danach 
breiten sie sich über Seitentrie­
be, über Haupttriebe bis hin 

zum Stammholz aus und 
führen zum Absterben und 
Braunwerden der Blätter. 
Im Frühjahr öffnen sich er­
krankte Zweige, geben Tröpf­
chen mit Bakterien ab, die wie­
derum durch Regen und sau­
gende Insekten in andere 
Blüten übertragen werden und 
der Kreislauf des Feuerbrands 
beginnt damit erneut.. 
Ein Einsatz chemischer Be­
kämpfungsmittel ist nicht 
möglich, da es solche nicht 
gibt. 
Aus meiner Erfahrung ist ein 
Zurückschneiden des befalle­
nen Holzes bis auf 50 - 60 cm 
unterhalb des befallenen 
Gewebes ratsam und erfolg­
reich. Alle Schnittwerkzeuge 
sollten unbedingt nach Ge­
brauch mit einem nichttoxi­
schen Mittel behandelt und 
des-infiziert werden. Das 
gesamte Schnittgut sollte an 
Ort und Stelle verbrannt 
werden, oder an einen von der 
Gemeinde benannten Verbren­
nungsort gebracht werden. 

Florian rät Neue Postgebühren 
Tips zur Unfallverhütung im Haushalt 

MÜHLTAL (eb). Viele Brände 
und Unfälle im privaten 
Bereich gehen auf Unachtsam­
keiten im Umgang mit Haus­
haltsstrom zurück, das stellt die 
Freiwillige Feuerwehr Traisa 
fest und gibt auch gleichzeitig 
Hinweise, die man beherzigen 
sollte. 
Kaufen Sie nur Elektrogeräte 
mit dem VDE-Prüfzeichen und 
beachten Sie die Bedienungs­
anleitung. 
Eingeschaltete Elektrogeräte, 
auch solche mit Ausschaltauto­
matik, sollten Sie nie ohne Auf­
sicht lassen. 
Nach Benutzung von Elektro­
geräten z.B. Heizstrahler, Bü­
geleisen, Föhn, Wärmekis­
sen.stets den Stecker aus der 
Steckdose ziehen. 
Besondere Vorsicht ist bei der 
Benutzung von Elektrogeräten 
in Bad oder Dusche ange­
bracht. 
Kleinkochgeräte und Bügelei­
sen sollte man stets auf einer 
feuersicheren Unterlage abstel­
len, Heizstrahler nicht auf 
brennbare Materialien richten. 

C
Contu, 

Wohn­
portner-

,,

Leuchtkörper nur bis zur zuläs­
sigen Wattzahl bestücken. 
Weiter raten die Blauröcke 
keine behelfsmäßigen Steckdo­
sen zu benutzen, jede Dose nur 
mit jeweils einem Gerät zu be­
stücken und -falls Kleinkinder 
im Haushalt leben- die Steck­
dosen mit Kindersicherungen 
zu versehen. 
Geräte, die Wärme abgeben, 
wie z.B. Fernseher, so aufstel­
len, daß die entstehende 
Wärme abziehen kann. Auch 
sollte man jeden erkennbaren 
Defekt an Kabeln, Steckern, 
Schaltern und Sicherungen um­
gehend vom Fachmann beseiti­
gen lassen. 
Und falls doch mal ein Brand 
entsteht, sollte ein Feuerlöscher 
in jedem Haushalt bereit 
stehen. Hier berät die Freiwilli­
ge Feuerwehr gerne jeden In­
teressenten. Dennoch: Selbst­
löschversuche sollte man nur 
dann unternehmen, wenn· dies 
gefahrlos möglich ist. Anson­
sten im Brandfall die Feuer­
wehr unter Notrufnummer 112 
alarmieren. 

ab 1. April 
(mp). Die Deutsche Bundspost 
hat zum 1. April 1989 die Ge­
bühren für den Postdienst 
erhöht und im Fernmeldedienst 
überwiegend herabgesetzt. 
Hier einige Beispiele: 
Standardbrief bisher 0,80 jetzt 
1,00DM. 
Standarddrucksache bisher 
0,50 jetzt 0,60 DM. 
Standardbr iefd rucksache 
bisher 0,70 jetzt 0,80 DM. 
Päckchen bisher 3,00 jetzt 3,50 
DM. 
Standardpaket bis 5 kg 1. Zone 
bisher 4,40 jetzt 5,20 DM. 
Zahlungsanweisung bis DM 
100,- bisher 4,20 jetzt 6,00 
DM. 
Unverändert blieb die Gebühr 
für Postkarten bei 0,60 DM und 
die Gebühr für eine Zahlkarte 
bis 10,- DM bei 0,90 DM. 
Im Postscheckdienst wurde die 
Kontoführungsgebühr für bis 
zu 5 Buchungen (bisher 10 Bu­
chungen) von 1,30 auf 1,80 
DM erhöht 
Gebührenhefte mit den aus­
führlichen Postgebühren erhal­
ten Sie bei Ihrem Postamt. 

Telefonieren wird mit Ausnah­
me der Ortsgespräche billiger: 
Ein 3-Minuten-Telefonat im 
Weitverkehr über 50 km

(Normaltarif) wird von 3,45 
auf 1,84 DM, im Billigtarif von 
1,15 auf auf 0,92 DM gesenkt. 

Ein 3-Minuten-Telefonat im 
Regionaltarif (20 - 50 km 
Normaltarif) wird von 0,92 auf 
0,69 und im Billigtarif von 0,69 
auf 0,46 DM gesenkt. Ein 10-
minütiges Orts- bzw. Nahge­
spräch (Normaltarif) kostet 
nach wie vor 0,46 DM, ein 30-
Minütiges Gespräch wird von 
0,92 auf 1,15 DM erhöht. Im 
Billigtarif bleibt die Gebühr für 
ein 30-minütiges Ortsgespräch 
unverändert bei 0,69 DM. 
In die USA wird ein 3-minüti­
ges Gespräch ab 1. April billi­
ger und zwar von 11,04 auf 
9,43 DM. 
Die monatliche Gebühr für 
einen Kabelanschluß wird von 
DM 9,00 auf DM 12,90 erhöht. 
Im Einzelfall gibt Ihr Postamt 
Auskunft. 
Quelle: Deutsche Bundespost 
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·.·"�. GARTENLAND �· .. ,.,.·. Verleihmaschinen,, ... ,., ... '.. 
Vertikutierer 

Balkenmäher 
Rasenmäher 

Motorhacke 

Schredder, und 
Häcksler 

Motorsägen 

Betonmischer 

1/2 Tag 

1 Tag 

lTag 

25,-
50,-
80-, 

10,- 20,- 30,-
1/2 Tag 25-,

50,-
1/2 Tag 

20,- 30,- 40,-
1 Tag 

40- 60 - 80 -
, , , 

1 Tag 

20 - 30 - 40-, , , 

1 Tag 15,-

1 Woche 60,-

GARTENLAND 
Kilianstraße 16 

.. ,.-,.(;109 Mühltal/Nieder-Ramsta· 
Telefon O 61 51 / 14 55 57 

22 Veranstaltungen angekündigt 
Terminkalender derSKG Nieder-Beerbach 

NIEDER-BEERBACH (mp). der Nieder-Beerbacher Kerb. 
Auf der Jahreshauptversamm- Die AH-Fußballer unterneh­
lung hat die SKG Nieder-Beer- men vom 27. September bis 1. 
bach ihre Termine für das lau- Oktober einen Mehrtagesaus­
fende Jahr angekündigt. flug. Die Herbstwanderung ist 
Auftakt ist am 16. April mit für den 8: Oktober geplant. 
einer Jedermannwanderung. Noch mit einem Fragezeichen 
Vom 21. bis 28. Mai wird das versehen sind die Termine der 
40-jährige Jubiläum der Fuß- Laienspielgruppe am 11., 17. 
ballabteilung gefeiert. Die und 18. November. Kinder­
Jugend des Vereins unternimmt weihnachtsfeier ist am 10. De­
Anfang Juni eine Orientie- zember. 
rungsfahrt mit dem Rad. Zu Auch die Karnevalstermine der 
Grillfesten lädt die Karneval- kommenden Kampagne 1990 
abteilung,am 16. Juni und die wurden bereits angekündigt. 
Fußballabteilung am 15. Juli Danach werden die drei 
ein. Eine Mehrtageswanderung Damen- und Herrensitzungen 
wird vom 6. bis 10. September am 3., 9. und 10. Februar statt­
unternommen. Für den 16. finden, der närrische Senioren­
September sind die Vereins- nachmittag am 23. Februar, das 
meisterschaften vorgesehen, närrische Faschingstreiben am 
am 22. September der Preisskat 24. Februar, die Kinderfast­
der Fußballabteilung, am 24. nacht am 25. Februar und der 
September die Beteiligung an Lumpenball am 27. Februar. 

-:­
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„Scan-Design" ist ein 
Kiefer-M_fiSSivholzprogramm, 

das - asthetisch und robust 
zugleich - mit einem vielfältigen 

Programm jeden Wohnbereich 
immer wieder verschönt 

Ob Einzelmöbel, kompakte Wohn­
wand oder großzüg!9ste Raum­
Einbauten nach Maß - da steckt 
massive Qualität in jedem Detail. 

Erleben Sie die Perfektion der 
Einrichtung bei Ihrem Contur­

Wohnpartner. 

6101 ROSSDORF bei Darmstadt• Industriestraße 8-10 • Anfahrt über B 26 gegenüber Esso-Tankstelle • Telefon O 61 54 / 94 32 und 8 20 11 
Täglich 9.00 -18.00 Uhr• Samstag 9.00 - 13.00 Uhr• langer Samstag 9.00 - 17.00 Uhr geöffnet. 
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15 Jahre Getränke Hnyk 
MÜHLTAL (mp). Im März 
jährt es sich zum fünfzehnten 
Mal, daß Horst Hnyk einen Ge­
tränke-Kiosk eröffnete und 
damit den Grundstein zum heu­
tigen Getränkevertrieb legte. 
Schon kurze Zeit später konnte 
er, mit seiner späteren Frau 
Betty, den Vertrieb von Bell­
heimer Bier übernehmen, das 
bereits zuvor seit einigen 
Jahren von Traisa aus vertrie­
ben wurde. Die junge Firma 
mietete im "Behrenshof' einen 
Raum als Lager und erwarb 
einen kleinen LKW. Mit Fleiß 
und persönlichem Einsatz 
konnte der Umsatz stetig ge­
steigert werden. 
1977 pachtete die Firma Hnyk 
das Anwesen Wilhelm in der 
Ludwigstraße. Eine größere 
Lagerfläche und Büroräume 
wurden hier eingerichtet. Der 
Haus-Lieferservice weitete 
sich immer mehr aus, sodaß 
1981 ein zweiter LKW in 
Dienst gestellt werden mußte. 
Gleichzeitig plante man, 
eigene Räumlichkeiten zu 
schaffen. Auf dem Grundstück 
Odenwaldstraße 11 wurde mit 

dem Bau eines Großlagers be­
gonnen, das auch Getränke­
shop, Büro und Nebenräume 
aufnehmen sollte. Nach Fertig­
stellung und Bezug im Jahre 
1982 werden von hier aus alle 
Geschäfte zentral abgewickelt. 
Alle namhaften Biermarken 
sind inzwischen im Vertrieb. 
Daneben Spirituosen, Weine, 
Heilwasser und alkoholfreie 
Getränke. Das Familienunter­
nehmen ist seit einigen Jahren 
als Ausbildungsbetrieb aner­
kannt. 
Neben dem Getränkehandel 
werden Kirchweihfeste mit Ge­
tränke- und Imbißständen be­
schickt. Bei den Dreharbeiten 
zu der Fernsehserie "Die 
Drombuschs" wirkte Hnyks 
Imbißstand ebenfalls mit. 
Für größere Veranstaltungen 
von Vereinen und Gesellschaf­
ten stehen leihweise Tischgar­
nituren, Kühl- und Zapfwagen 
zur Verfügung. Für Partys und 
Gartenfeste wird Faßbier vor­
gekühlt ausgeliefert. Inzwi­
schen ist das 15 Jahre junge 
Unternehmen auf alle Kunden­
wünsche ausgerichtet. 

15 Jahre 
Getränke Hnyk 
Wir 1nachen ein 

Faß auf! 

Anläßlich 
unseres 

Jubiläums 
laden wir Sie 

ein, am 
31.3. und 
1.4.1989 

mit uns zu 
feiern. 

Für Ihr 
leibliches 

Wohl ist 
bestens 
gesorgt. 

ttinh(Z 
Hnyh 

ABHOLMARKT 
Odenwaldstraße 11 

6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon o 61 51 / 14 61 70 

Einbaumöbel nach Maß! 
Innenausbau - Türen 

Sonderanfertigungen von Betten 

FRANZ SEUBERT 
lnh Gustav Seubert 

1· M'I 
MÖBELWERKST Ä TTEN 

Weiterstadt 2 (Gräfenhausen) 
Sensfelder Hof - Ruf 06150/7255 
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Private 
Klein­

Anzeigen 

Konfirmanden-Anzüge zu ver­
kaufen: dunkelblau, Spenzer-

- Jacke, Bundfaltenhose, Größe
164, DM 120,-
Graue Kombination Gr. 182, DM
120,- Telefon 0 61 51/14 80 28

Aquare1�t BIidchen ab DM 12,50
zu verkaufen.
Telefon O 61 51 / 14 71 25

Garage oder überdachter Stell­
platz für ein edles, liebevoll re­
stauriertes Cabriolet in T rautheim
gesucht. Telefon O 61 51 / 1 42 07
oder 14 64 94

Die erste Lieferung der Bellheimer Brauerei trifft im Behrens Hof in Traisa ein. Einen kräftigen 
Schluck auf die Erstlieferung nehmen v. 1. Horst Hnyk, der Fahrer des Bellheimer Lastzuges und 
Helfer Eichhorn. 

Garage In Nleder-Ramstadt zu

mieten gesucht. (Mögl. Nähe der
Straße "Auf dem Sand".)
Telefon O 61 51 / 14 23 27

Foto: Privat 

Wo sind die Obstbaumwiesen? 
Wir (Studienrätin, angehender
Architekt) suchen eine große,
helle 3-4 Zimmer-Wohnung mit
Balkon oder Gartenbenutzung in
ruhiger Lage. Telefon O 61 51 / 14
87 39 oder O 61 03 / 2 66 58

Bund für Vogelschutz wehrt sich gegen Rückgang 

�� -��MÜHLTAL (eb). Hochstamm­
obstbäume zählen seit alters 
her zu unserer Kulturland­
schaft. Noch vor wenigen Jahr­
zehnten umgaben hochstämmi­
ge Obstbäume als breiter Grün­
gürtel die Ortschaften und 
prägten als aufgelockerte Obst­
baumwiesen das Landschafts­
bild unserer Gemeinden. 
Der Deutsche Bund für Vogel­
schutz wehrt sich schon seit 
Jahren gegen den Rückgang 

---SSD---
Schrelnar-Schna11-01anst 

Heiko Gerdes 
Tilman Stolte 
Dipl.-Ing. Arch. 

Telefon 06151/145380. 

dieser Obstwiesen. Durch Kar­
tierung in der Gemeinde 
Mühltal und in ganz Hessen, 
wurde eine umfangreiche Be­
standserhebung von privater 
Seite erstellt. 
Eine erschreckende Bilanz 
wurde in einigen Gemarkungs­
teilen festgestellt. Viele der 
hochstämmigen Obstbäume 
müssen als überaltert angese­
hen werden. Neuanpflanzun­
gen fehlen vielerorts ganz. 
Durch die Bezuschussung von 
Bäumen für Neupflanzung hat 
der Landkreis Darmstadt-

Dieburg vielen Ortsgruppen 
des Bundes für Vogelschutz ge­
holfen, die gesteckten Ziele zu 
verwirklichen. Die Ortsgrup­
pen Traisa, Nieder-Ram­
stadt/Waschenbach und 
Nieder-Beerbach pflanzten 
durch dieses Angebot wieder 
Hochstämme im Außenbereich 
ihrer Gemarkung. 

��

�$ 
anonym-vertraulich 

voreingenom 

„ Kinders 

Greif zum Telefon 
statt zum Kind! 

210 67 
Di. 9 - 11 Uhr 

Do. 14 - 17 Uhr 
Deutscher 

Kinderschutzbund e.V. 

Darmstadt 

Sammler kauft Spielzeug aus
den Jahren 1900 -1960., Z.B.
Blechschiffe, Eisenbahnen und
Zubehör, Autos, Indianer, Soldaten
u.a. Telefon O 61 51 / 14 76 50

Suche Aushilfe für Kiosk, vormit­
tags. Zus9.hriften unter Chiffre 
2001 an MUHLTAL-POST. 

Private 
Kleinanzeigen 
veröffentlichen 
wir kostenlos! 

trelefon O 61 51/1480 81 

Der Bund für Vogelschutz ist 
der Auffassung, daß der bereits 
stattgefundenen und noch statt­
findenden Verarmung unserer 
Landschaft entgegengewirkt 
werden muß. Im Falle des 
Biotops "Obstbaumwiese" 
bedarf es gezielter und langfri­
stig angelegter Hilfsmaßnah­
men. Aus diesem Grund wird 
der DBV auch Vorschläge und 
Anregungen in den noch nicht 
rechtskräftigen Landschafts- ÜB ER DACH UNQ EN plan unterbreiten. Begrüßen�-
wert wäre es, wenn die Wintergärten Pergolen Faltwände

m

Wind• + Wetter 
Kommune auch durch finan-

· D

zielle Zuschüsse ihre Bereit- 1, 
1 ;j schaft dazu bekundet, indem 

sie an ihre interessierten Bürger . ; -� verbilligt Bäume abgibt und -""'-'-Jj; Feldwege wieder wie früher Holz+ Alu .. Rustikal- u. Leimbinder NEU: isoliert mit Obstbäumen bepflanzt. Balkon• Terrasse• Vl:ierdai:nungen • und viele weitere Möglichkeiten 
Auch Mosttrinker sind Bülbül Systeme GmbH• eigene Herstellung 
Umwelt- und Naturschützer F�chmännische Beratung• unverbindliche Information 
meint die Nieder-Ramstädter 6149 FURTH• Fahrenbacher Straße 2 • Telefon o 62 53 / 45 56

Bürozeit tä lieh von 17.00 bis 21.00 Uhr DB V-Gruppe. '------=-==.;;;;,;a=� ............. -----;;.;;;;.;;-------"""' 

"Fit für die Prüfung" Obernburger Straße 40 
8751 Mömlingen 

Azubi-Seminare bei der AOK 
DARMSTADT-DIEBURG 
(aok). Ende Mai / Anfang Juni 
nehmen viele Auszubildenden 
die letzte Hürde in ihrer Ausbil­
dung -die Prüfung. 
Besonders für künftige Ange­
stellte gehört "Sqzialversiche­
rung" zum Prüfungsstoff. 
Das AOK-Seminar "Fit für die 
Prüfung" soll den Az"ubis die 
Prüfungsvorbereitung erleich­
tern. 

Heizöltankdemontage 
Altölabtransport 

mit Ruckerstattung 
NiBaCo GmbH 

Tel 06151/145405od.145495 

In den Seminaren, die bereits in 
den Vorjahren großen Anklang 
fanden, informiert die AOK 
ausführlich über Krankenversi­
cherung, Unfallversicherung, 

Arbeitslosenversicherung und 
Rentenversicherung. 
Es geht um die Organisation, 
die Finanzierung, den versi­
cherten Personenkreis und das 
Leistungsangebot der Sozial­
leistungsträger. Dabei werden 
selbstverständlich die neuen 
Bestimmungen des Gesund­
heitsreformgesetzes berück­
sichtigt. 

Die AOK bittet die Arbeitge­
ber, ihren Auszubildenden Ge­
legenheit zu geben, an den Se­
minaren teilzunehmen. Alle 
Seminare finden im Luisencen­
ter Darmstadt, Konferenz­
raum "Troyes" statt. Termine 
13., 19. und 25. April jeweils 
von 14.00 bis 16.00 Uhr. An­
meldungen nimmt die AOK 
unter Telefon 06151 / 393-235 
(Frau Litzius) entgegen. 

TZ 
FEß/TER 

� 
(0 60 22) 
3 81 45 

Kömmerling-Kunststoffenster, Wintergärten, Innenausbau 

Dieter Ehrhardt 
• GmbH 

Schrei nere1-I nnenausbau 
■ Ummantelung von Stahlzargen
■ Haustüren - Innentüren
■ Rundbögen-Vertäfelungen-Möbel
■ nach Maß in eigener Herstellung

6105 Ober-Ramstadt-Modau, Odenwaldstraße 48 
Telefon 0 61 54 / 24 92 od. 17 79 
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Werneue 
Fenster 
will,muß 
unbedingt 
mit 
fenstrAs

®

sprechen! 
Contec Bauelemente 

aus Kunststoff GmbH 
Bergstraße 104-106 
6102 Pfungstadt 
Telefon 061 5 7 /6094 

fenstrAS 
Leistungsverband Fenster 

Daunen-Betten 

Fachbetrieb 

Eigene Herstellung 
supergünstige Preise 

lnh. Paul Heinz Heymann 

BETTFEDERN 

REINIGUNG 

Verkaufsstelle: 
Kreuzgasse 2 

109 Mühltal/Nieder-Beerbach 
Tel. 0 61 51 / 59 53 03 
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Gaststätte mit traditionsreicher Geschichte 
Restaurant II Trautheim II unter neuer Leitung 

MÜHLTAL (mp). Er ist wieder 
da, Manfred Matzeck, den be­
sonders die Traisaer vermißt 
haben, als er 1980 die Gaststät­
te "Datterich" aufgegeben 
hatte. Beinahe sah es so aus, als 
käme er noch einmal zurück als 
"Datterich-Wirt", aber dann 
entschied er sich doch fürs 
"Trautheim". 
Am 1. Oktober hat er die tradi­
tionsreiche Gaststätte über­
nommen. Seither sieht man 
immer mehr alte Traisaer 
Stammkunden in seinem Haus. 
Aber nicht nur diese. Es hat 
sich sehr schnell herumgespro­
chen, daß man beim "Matz" 
bestens essen kann. Er ist ge­
lernter Metzger, schlachtet 
auch heute noch selbst und 
steht als Koch in der Küche. 
Seine umfangreiche Speisekar­
te ist mit Liebe zusammenge­
stellt und bietet jedem Gaumen 
etwas. Auch für die Kaffeegä­
ste, die immer schon sehr zahl­
reich in diesem Haus waren, 
wird der Kuchen selbst gebak­
ken. Für Gesellschaften stehen 
Nebenräume zur Verfügung, 
wo man seine Familienfeier 
oder auch mal eine Vorstands­
sitzung abhalten kann. Bei 
gutem Wetter sitzt man auf der 
Terrasse, was viele Spaziergän­
ger zu schätzen wissen. 
Besonders beliebt sind Mat­
zecks Grillspezialitäten oder 
seine knackig frischen Salate. 
Es lohnt sich, wieder einmal 
gepflegt auszugehen. Für Se­
nioren hat er eine Spezialkarte 

und auch die Karte für jüngste 
Gäste ist zu loben. 
Was hat Manfred Matzeck 
bewogen, sein gutgehendes 
Gasthaus "Zur Sonne" in Wix­

hausen aufzugeben und wieder 
nach Mühltal zu ziehen? 
Es war das Heimweh! Es waren 
seine alten Freunde und Gäste, 
die er in den acht Jahren der 
"Emigration" vermißte. 
Heute ist er Wirt in einem der 
traditionsreichsten Häuser 
Mühltals. 
Der 1854 in Hamburg geborene 
Rudolph Vollrath, der wegen 
der dort herrschenden Cholera­
Epidemie floh, baute im Jahre 
1896 die Villa Trautheim. Einer 
der Söhne von Rudolph Voll­
rath, dessen Name Trautheim 
war, gab dem Haus und später 
dem ganzen Ortsteil seinen 
Namen. 

Von Anfang an diente die V illa 
Trautheim als Gaststätte und 
Ausflugsziel für Spaziergän­
ger. 
Als Rudolph Vollrath 1907 mit 
seiner Familie nach Brasilien 
auswanderte, übernahm Georg 
Markus Bender das Haus. 1910 
wurde dann Nikolaus Hoff­
mann aus Frankfurt Eigentü­
mer. 1914 erwarb Johann Engel 
das Anwesen und erhielt das 
Recht die Bezeichnung 
"Kurhaus" zu führen. 
In den Jahren 1921 bis 1934 
hatten die Besitzer mehrfach 
gewechselt. Das "Kurhaus 
Trautheim" ging im Jahre 1935 

TGT Handballer endlich erfolgreich 
TRAISA (eb). Am 26. Februar Führung herauswerfen. Nach 
empfing die 1. Herrenmann- einem von Spannung geprägten 
schaft der Turngemeinde Traisa Spiel siegte die Mannschaft 
den TV Langen zum fälligen verdient mit 18:17 Toren. 
Punktspiel. Nach beiderseits Damit schob sich die Mann­
sehr mäßigen Leistungen, schaft auf den 9. Platz der A­
trennten sich die Teams mit Liga Tabelle vor und hatte nun 
17: 17 unentschieden, wobei drei Punkte Vorsprung zum Ta­
der Ausgleich für Langen erst bellenende. 
Sekunden vor dem Schlußpfiff 
fiel. Die Turngemeinde vergab Im Spiel gegen SSG Langen, 
den Sieg leichtfertig durch eine am 12. März, unterlagen die 
mangelhafte Chancenverwer- Traisaer zwar wieder mit 16:15 
tung. Sie leistete sich sechs Toren, konnten aber den 9. Ta­
verworfene Siebenmeter-Bälle. bellenplatz behaupten. 
Eine Woche später, beim wich- Die Mannschaft hat nun noch 
tigen Spiel gegen die TSG 46 drei Heimspiele in dieser 
Darmstadt, stellte sich die Runde urid ein Auswärtsspiel 
Mannschaft in einer sehr guten bei der TG 75 Darmstadt zu 
Form vor. Nachdem sie zu überstehen. Eines der Heim­
Beginn mit 2:7 Toren zurück- spiele fand bereits am 19. März 
lag, fing sich die TGT-Mann- gegen den Tabellenführer TG 
schaft und erreichte bis zur Eberstadt statt. Zu diesem Zeit­
Halbzeit noch einen Stand von punkt befand sich diese 
8:8 Toren. Nach der Halbzeit Ausgabe bereits in der Produk­
begann die Turngemeinde sehr tion, sodaß wir darüber nicht 
stark und konnte eine 2-Tore- mehr berichten konnten. 

TGT Handball im April 
TRAISA (mp). Noch dreimal 
haben die Handballer der 
Ersten Mannschaft von der 
Turngemeinde Traisa anzutre­
ten. Ein harter Kampf um den 
Klassenerhalt. 

Am Sonntag, dem 2. April um 
17.00 Uhr, spielen sie in der 
Kreissporthalle Nieder-Ram­
stadt gegen HSG 
Asbach/Modau. Am Sonntag, 
dem 8. April um 16.45 Uhr, 
heißt es bei der TSG Darmstadt 
in der Heinz-Reinhard-Halle 
achtzugeben. Das letzte Spiel 

wird am 16. April um 17 .30 
Uhr in der Kreissporthalle 
Nieder-Ramstadt gegen TUS 
Griesheim II ausgetragen. 
Die zweite Mannschaft der 
Turngemeinde muß noch 
viermal vor der Sommerpause 
antreten: 
So., 2.4. um 13.00 Uhr SV 98 
Darmstadt III - TG Traisa. 
So., 09.4. um 17.30 Uhr TG 
Traisa - SG Egelsbach III. 
So., 16.4. um 18.00 Uhr SKG 
Roßdorf II - TG Traisa. 
So., 23.4. um 17.30 Uhr TG 
Traisa - TSG 46 Darmstadt II. 

in den Besitz von Andreas 
Gerhard über. Während des 
Krieges wurde es als Unter­
kunft von amerikanischen Be­
satzungstruppen beschlag­
nahmt. Das Lokal war aber 
trotz allem die ganze Zeit über 
geöffnet. 194 7 übernahm es der 
Sohn Gerhards. Neben deut­
schen Gästen kamen Kurgäste 
aus England und Holland. 
1962 ging das Haus in den 
Besitz der Familie Windeck 
über. Seit 1964 betrieben die 
Tochter Hannelore und ihr 
Ehemann Herbert Gernand das 
Haus als Cafe-Restaurant. Zum 
1. Oktober 1988 haben sie es an
Manfred Matzeck übergeben.
Er wird der Gastronomie einen
neuen Stempel, seinen eigenen,
aufprägen. Stammgäste hat er
schon, alte und neue. Einen
eigenen Fußballclub auch:
"Athletico Trautheim". Stamm­
gäste spielen Fußball, nehlTlen
an Feldspielen und Turnieren
teil und man kann eine stattli­
che Trophäensammlung im
Schrank über der Garderobe
bewundern - offensichtlich
eine erfolgreiche Fußball­
mannschaft, die vom Haus ge­
sponsort wird. Die Freizeitkik­
ker wollen den Sport nicht all­
zuernst nehmen, eher etwas für
die eigene Körperertüchtigung
tun. Vereinsvorsitzender ist
Trautheims "ehrenamtlicher
Bürgermeister" Karl Dick,
Schatzmeister Georg Reitz und
wie bereits erwähnt, Sponsor
Manfred Matzeck.

Gold-Silber 

Ankauf 
Zum Tagespreis: 

Gold, Silber, 
Uhren, Schmuck, 

Zahngold 
(auch mit Zähnen) 

Ankauf 
von Gold- u. Silber­
münzen, Medaillen, 

auch kompl. Sammlungen 

MÜNZ-GALERIE 
HANNEN 

Heinheimer Straße 82 
Telefon (0 61 51) 7 69 96 

6100 Darmstadt 

Spiele des SV 1911 
im April 

TRAISA (bt). Die 1. Fußball­
mannschaft des SV 1911 Traisa 
trifft sich im April zu folgenden 
Fußballpaarungen: 
Sonntag, den 2.4., 15.00 Uhr, 
SV Traisa - Italia Darmstadt. 
Sonntag, den 9.4., 15.00 Uhr, 
Hellas Darmstadt - SV Traisa. 
Donnerstag, den 13.4., 18.30 
Uhr, SV Traisa - Germania 
Pfungstadt II. 
Sonntag, den 16.4., 15.00 Uhr, 
TuS Griesheim - SV Traisa. 
Sonntag, den 23.4., 15.00 Uhr, 
SV Traisa - KSG Brandau. 
Donnerstag, den 27.4., 18.30 
Uhr, TSV Braunshardt - SV 
Traisa. 
Sonntag, den 30.4., 15.00 Uhr, 
FSV Schneppenhausen - SV 
Traisa. 
Für die 2. Mannschaft sehen 
die Paarungen wie folgt aus: 
Sonntag, den 16.4., 13.15 Uhr, 
TuS Griesheim - SV Traisa. 
Sonntag, den 23.4., 13.15 Uhr, 
SV Traisa - KSG Brandau. 
Sonntag, den 30.4., 13.15 Uhr, 
FSV Schneppenhausen - SV

Traisa. 

- -· ·-- . . . - - - . 
. -- · . 
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Cafe - Restaurant 

» Trautheim «
Inh. M. Matzeck 
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6109 Mühltal - Trautheim
Telefon O 61 51 / 14 51 48 

• • •
Gemütlicher Gastraum mit Nebenzimmer und 

Terrasse für alle Festlichkeiten.
• • • 

Kuchen und Hausmacher Wurstspezialitäten 
aus eigener Herstellung. 

An Karfreitag bieten wir Ihnen fangfrische 
Forellen mit Salzkartoffeln und grünem Salat 

DM14,50 
Täglich geöffnet von 10.00 - 24.00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Lassen Sie Ihre Wäsche bei uns 
mangeln. 

Schnell, bequem und glatt auf unserer 
neuen Man�el. 

Dienstag und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr 

Mangelstube 
Ludwigstraße 64 

6109 Mühltal-Traisa 
Telefon 06151 / 146077 und 146510 

RUHIG SCHLAFEN ... 
. . .  mit \\cJ/m-Eigcntum �•r1n SCB.t 

\\' ic sch,1ffc11 die d<1 :- 2 

Eigentumswohnungen 
[3 ® Ober-Ramstadt 
Bi Erfurter Straße 

3-Zimmer-Wohnung
mit Loggia 

3 1/2-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon 

41/2-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon 

Sonderberatung: 

DM 213.000,-

DM 218.000,-

DM 233.000,-

am Samstag in unserem Musterhaus in Heppenheim, Rebenstra­
ße 77, Tel. 06252n7751. Sonntag in unserem Büro in Heppen­
heim, Gießener Straße 8, jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr. 

Ein Name hält Wort seit über 20 Jahren - SÜBA: 
• Full-Service aus einer Hand - vor und nach dem Kauf. 
• Modernste Bautechnologie, brillante Grundrisse 
• Und das ist noch lange nicht alles! 

[3
®

s•u•11 
Damit Sie morgen

-' besser wohnen. 

Tel. 06252-73091 
Niederlassung Heppenheim· Gießener Str_ 8 · 6148 Heppenheim 
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Meine Kinderzi 

Fenster 
halten toll 
warm und 
lassen 
überhaupt 
keinen 
Lärm von 
draußen 
rein. 
Wo gibt 
es? die ■ 
Im Weru-Fachbetrieb 

KRllZERI 
GRIESHEIM 

Dleselstraße 7 • Tel. 06155/2751 
Ausstellungsraum geöffnet: 
Mo.-Fr. 7-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr 

n,i�r:,.ri1N 
Ludwigstraße 79, 6109 Mühltal-Traisa 

Information: 
Montag u. Donnerstag 

ab 19 Uhr 

... wenn Sie Fragen haben: 
Telefon 

06151 / 14 65 92 

-
Lehrstelle bei der 

Gemeinde Mühltal 

MÜHLTAL (GD). Die Ge­
meinde Mühltal stellt zum 1. 
August 1989 eine/n Auszubil­
dende/n für den Beruf des/der 
Verwaltungsfachangestellten 
ein. 
Interessierte junge Damen und 
Herren bewerben sich bitte 
schriftlich, unter Beifügung 
eines handgeschriebenen Le­
benslaufes, eines Lichtbildes, 
sowie von Zeugnisablichtun­
gen, bis spätestens 1. April 
1989 beim Gemeindevorstand 
der Gemeinde Mühltal, Haupt­
amt, Postfach 1140. 

Besser bauen -
schöner 
renovieren. 

In Betracht kommen nur Be­
werberinnen und Bewerber mit 
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lJJ abschluß oder Realschule bzw. 
vergleichbarem Abschluß. 

Freizeitvergnügen 
im Racing-Center 

täglich von 9.00-23.00 Uhr 
außer Sonntag 14.00 - 21.00 Uh 

Hoffmannstraße 2 · 6100 Darmstadt 

Mühltal-Post 

Bürgernähe kostet Geld 
Verwaltungs-Außenstelle Traisa mit baulichen 

Verbesserungen 

MÜHLTAL (GD). Rund größer und ist besonders für 
48.000,- DM gibt die Gemein- ältere oder behinderte Mitbür­
deverwaltung jährlich an Per- ger besser zu erreichen. 
sonalkosten für die Außenstel- Der Umbau schaffte auch neue 
len der Verwaltung aus. Dazu Sitzungsräume und die Mög­
kommen Sachkosten, oder wie lichkeit, im Erdgeschoß eine 
jetzt bei der Außenstelle Traisa, Lesestube für Senioren oder 
Umbaukosten. einen Seniorentreff einzurich­
Die Umbauarbeiten im Rathaus ten. Geplant ist auch, die Lese­
Traisa sind nunmehr soweit stube mit Großschriftbüchern 
fortgeschritten, daß die Verwal- auszustatten, die bereits ange­
tungsaußenstelle in den näch- schafft wurden. 
sten Wochen in die Räume um­
ziehen kann. 
Verbesserungen gibt es 
dadurch, daß die Verwaltungs­
räume nunmehr direkt an den 
Eingangsbereich verlegt 
wurden und künftig Sichtkon­
takt vom Eingang her besteht. 
Für Besucher gibt es jetzt Sitz­
plätze und der Eingang wurde 
behindertengerecht gestaltet. 
Die Bibliothek wurde ins Erd­
geschoß verlegt, sie wurde 

Änderung der 
Müllabfuhr 

MÜHLTAL (GD). Bedingt 
durch die Osterfeiertage 
kommt es im März zu folgen­
den Abweichungen in der 
Müllabfuhr: 

In den Umbaukosten von rund 
50.000,- DM ist auch ein neuer 
Teppichbodenbelag enthalten. 
Ähnliche Maßnahmen sind 
auch für die Verwaltungsaus­
senstellen in Nieder-Beerbach, 
Waschenbach und Frankenhau­
sen in Erwägung gezogen. Sie 
sollen zur Bürgernähe der Ver­
waltung beitragen, auf die in 
Mühltal großen Wert gelegt 
wird. 

Ein neues Qad?< · 
rDer Fachmann .· 
... ·.-. kommt! /. 

Tel. 06151/148072 
··•· 

Badespaß im· 
"Miramar" 

NIEDER-BEERBACH (ab). 
Der Turnverein Nieder-Beer­
bach bietet seinen Mitgliedern 
wieder einen besonderen Spaß. 
Im Rahmen der Freizeiten 
wurde ein Tagesausflug ins Ba­
deparadies "Miramar" nach 
Weinheim organisiert. In den 
Schulferien, am Montag, dem 
3. April, geht es um 14.00 Uhr
ab Gemeindezentrum auf die 
Reise. Die Rückkunft ist gegen 
21.00 Uhr vorgesehen. Für Er­
wachsene kostet die Fahrt ein­
schließlich Eintritt ins 
"Miramar" DM 16,-, Kinder 
zahlen DM 12,-. Zur besseren 
Übersicht bitten die Organisa­
toren um Voranmeldung an 
Gerda Breitwieser (Tel. 5 43 
93) oder Martha Magon (Tel. 5
52 28).

April 198� 

LANCIA� 
LANCIA DELTA HF INTEGRALE: 

BEI UNS STEHT DER NACHFOLGER 

DES RALLYF-WELTMEISTERS 

Die konsequenteWeiterentwicklung 
aus dem Gewinn der Rallye-WM 
Lancia Delta HF integrale. Der 
133 kW/185 PS (DIN) Motor mit 
Turbolader, Ladeluftkühler, Ölkühler 
und permanentem Allrad·Antrieb 
ist in 6,6 sec. von 0 auf 100, fährt 
215 km/h Spitze und hat 1995 ccm. 
Ein reinrassiger Straßensportler 
also. Unser Preis inklusive Über· 
führung: DM 37.000,­
Wann steigen Sie ein? 

Autohaus 

Bartram 
Mühltal 1/Nieder-Ramstadt 

An der Odenwaldstraße (B449) 
Telefon 06151/146022 

Dienstag, 21.3.1989 Nieder­
Ramstadt (nur Lohberg) 
Mittwoch, 29.3.1989 Franken­
hausen, Nieder-Beerbach, Wa­
schenbach und Trautheim 
(links der Odenwaldstraße in 
Richtung Darmstadt). 
Donnerstag, 30.3.1989 Traisa 
und Trautheim (rechts der 
Odenwaldstraße). 

Service rund um's Auto 

SB-Station 

Uwe Horneff 
KFZ - Meister 

Vollwertige 
Nahrungsmittel, 
Ernährungspläne, 
Vollkornrezepte 
erhalten Sie bei uns 

Ein Platz für die Reiter 'Wir wünschen 
unseren 1(unden 

frolie Osterfeiertage 

Reformhaus 

Heinze 
An der Modaubrücke 
Heidelberger Landstraße 228 

6100 Darmstadt-Eberstadt 

MÜHLTAL (mp). Fünfzigtau­
send Mark für ein Gelände von 
über 29 .000 Quadratmetern 
will die Gemeinde ausgeben, 
um den alten Steinbruch an der 
Landstraße vor Nieder-Beer­
bach zu erwerben. Es handelt 
sich um vier Parzellen, die zum 
Teil vom Reit- und Fahrverein 
Frankenstein genutzt werden. 
Der Gemeindevorstand hatte 
den Kauf vorgeschlagen, um 
die Nutzung für den Verein 
auch weiterhin zu sichern. Die 
Gemeindevertretung stimmte 
zu, auch einem weiteren Gelän­
deankauf von über 10.000 Qua-

. :,·· .. : .. '. . Lln
°'
1·z&riis+en· : :. · .. :,:::.-. ··

--·.··.>:::.:,::..-.'?8re;s�n .: .: .. :•:t�:)(':.
·. ·umweit. e.ntlasuitf.
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dratmetern in der Gewann Ler -
chenfang und Schneeberg für 
35.250,- Mark. Zur Begrün­
dung für diesen Kauf gab Bür­
germeister Rinder an, daß die 
Grundstücke am Rande der 
Wasserschutzzone II liegen 
und durch den Erwerb immer 
wieder auftretende Schwierig­
keiten bei der Wassergewin­
nung vermieden werden 
könnten. 20.000,- Mark zum 
Kauf dieses Geländes sind 
bereits im Haushalt vorgese­
hen, der Rest muß über den 
Nachtragshaushalt '89 bereit­
gestellt werden. 

Vorstand trifft 
sich 

-• DETIKI

TRAISA (bt). Der Hauptvor­
stand des Sportvereins 1911 
Traisa trifft sich am Mittwoch, 
dem 5. April um 20.00 Uhr, zu 
einer Vorstandssitzung in der 
Turnhallengaststätte in Traisa. 
Die Jugendfußballabteilung 
des SV 1911 hat am Freitag, 
dem 14.4. um 20.00 Uhr, eine 
Sitzung des Abteilungsvorstan­
des im Sportheim Traisa. 

. HEIZUNG.• KLIMA• SANITÄR

06151 /148072 

Wir 
setzen 

auf 

Frische 

In den Gänsäckern 3 
6109 Mühltal-Traisa 

( 

11 ... I Empfehlenswert unsere Frischfleisch-Abteilung,

I
...._

� 

, ..... ,_. ..... ' 
.... � 1 

..... � Obst und Gemüse täglich marktfnsch, 
Molkereiprodukte frisch auf den T isch 

Dazu unsere Dauer-Niedrigpreise! 
Da lohnt sich mal der Weg nach Traisa. Parken am Haus. 

... uni aazu ein 6fitze6[anl(es 5'Luto 

mit unserer Wäsche 3c 

chemische Vorwäsche, 
waschen, 
Heißwachs 
und trocknen 

nur DM 11,90 
Service rund ums Auto 

Odenwaldstraße 13 
6109 Mühltal 

Telefon O 61 51 / 1 42 69 

[!
1

//i !i 'imarllt/ 
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Darmstädter Straße 35, 6109 Mühltal-Traisa, Tel. (0 61 51) 14 75 73 




